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IN KÜRZE
RATHAUS: SPRECHSTUNDE 

UND OFFENE TÜR

Die nächste Samstags-Sprechstunde 

mit Bürgermeister Andreas Busch fi n-

det am 7. Mai von 10 bis 12 Uhr im Rat-

haus Lehre statt. Auch das Einwoh-

nermeldeamt im Rathaus ist an die-

sen Tagen geöff net. Außerdem bietet 

das Verwaltungsteam im Zuge des 

Maifrühstücks vorm Rathaus einen 

Tag der offenen Tür an. Die nächste 

Samstags-Sprechstunde findet dann 

erst wieder am 2. Juli statt. Terminver-

einbarungen für diese Bürgermeister-

Sprechstunde sind noch möglich per 

Mail an stab@gemeinde-lehre.de oder 

unter Tel. 05308 69920.

27. MAI: RATHAUS BLEIBT 

GESCHLOSSEN

Nach dem Himmelfahrtstag bleibt 

das Rathaus am Freitag, 27. Mai, aus in-

ternen Gründen geschlossen. Ab Mon-

tag sind die Fachbereiche dann wieder 

wie gewohnt von 8:30 bis 12 Uhr zu er-

reichen.

PALLIATIVNETZ BERÄT

Eine Sprechstunde mit dem Vor-

stand des Palliativnetzes der Gemein-

de Lehre im Rathaus Lehre kann indi-

viduell vereinbart werden - unter Tel. 

05308 69934 oder per E-Mail an info@

palliativ-lehre.de

INFOS ZUR RENTE

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-

ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 

kostenlosen Beratungstermin verein-

baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 

ersten und dritten Dienstag im Monat 

von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-

meldung unter Tel. 05304 930990 oder 

0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE

Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 

wenden Sie sich am besten direkt an 

den Pfl egestützpunkt des Landkreises 

Helmstedt, um einen Termin zu verein-

baren. Dies ist möglich unter Tel. 05351 

1212470. 

IMPFAKTIONEN
Termie im Mai im Dorfgemein-

schaftshaus Flechtorf.

Lesen Sie mehr auf Seite 3. 

BLAUMEISEN GEGEN 
EICHENPROZESSIONSSPINNER
Nistkästen an Sportplatz in Essenrode gespendet

Lesen Sie mehr auf Seite 6. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 9. 
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www.discofox.de
mobile Tanzschule seit 1990 
wir machen Euch tanzbar! 
Discofox & andere Kurse 

in Braunschweig mit Walter 
 ab Fr., 20.5; ab So., 22.5. 
             siehe www.discofox.de 
Tagesworkshop for runaways
Sa., 21.5. ab 15:30 im Kufa-Haus

Am Westbahnhof 13, BS 
30,- € pro Pers. - Anmeldung erforderlich

0176 251 339 82 
info@discofox.de 

   
www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

fliesen - jo
direktimport e.k.

Alte Frankfurter Strasse 182
38122 Braunschweig

Fax: (0531) 87 88 394
www. iesen-jo.de

Tel.: (0531) 87 88 384

Bei uns  nden Sie ALLES...
� große Auswahl an Wand- und Boden iesen
� Feinsteinzeuge in vielen Farben und Formaten
� Glas- und Natursteinmosaike
� Baustoffe und Werkzeuge für die Fliesenverlegung

...und noch vieles mehr!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Bei uns nden Sie ALLES

Qualität 
         muss nicht immer

                       teuer sein!

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Zeitreise in die Vergangenheit
GROSS BRUNSRODE So sah die „Alte Hauptstraße“ früher aus

#RückblickMonat in der Gemeinde 

Lehre – Die Einheitsgemeinde Lehre 

feiert in diesem Jahr ihren 50. Geburts-

tag. Zu diesem Anlass starten wir die 

Bilderserie „Zeitreise in die Vergangen-

heit“. Mit den Bildern von Lothar Bre-

mer erinnern wir daran, wie ein Teil 

der Ortschaft Groß Brunsrode früher 

einmal ausgesehen hat.

Auf einer sepia-Fotografi e aus dem 

Jahr 1905 ist die heutige „Alte Haupt-

straße“ mit Blick auf die ehemalige 

Schule abgebildet. Diese wurde 1887 

feierlich eingeweiht.

„Heute befindet sich in dem Ge-

bäude die Kindertagesstätte ‚Hand in 

Hand‘ sowie die Heimatstube Groß 

Brunsrode“, erklärt Ortsheimatpfl eger 

Lothar Bremer. Von besonderer Bedeu-

tung auf diesem Foto: Die rechte Seite 

des Daches ist niedriger als das Haupt-

haus. „Ursprünglich war der Schul-

trakt eingeschossig. Der zweite Klas-

senraum wurde 1922 aufgestockt“, er-

läutert Bremer.

Eine weitere schwarz-weiß-Fotogra-

fi e aus dem Jahre 1955 zeigt den Schul-

trakt Zweigeschossig. In dem linken 

Teil des Gebäudes befanden sich Woh-

nungen – im Wesentlichen für die Leh-

rer.

Eine weitere Aufnahme aus den 

1970er Jahren zeigt die belebte „Alte 

Hauptstraße“ mit den Wohnhäusern 

links und rechts. In der Ferne sind wie-

der das ehemalige Schulgebäude und 

vorne rechts das ehemalige Edeka-Ge-

schäft von Hermann Hoske zu sehen.

Zum Hintergrund: Die Bilderserie 

„Zeitreise in die Vergangenheit“ soll 

vorfreudig auf die geplanten Feierlich-

keiten anlässlich des Jubiläums der 

Einheitsgemeinde Lehre einstimmen. 

So werden immer Mitte des Monats al-

te Dorfansichten von den Ortschaften 

auf der Homepage sowie auf der Face-

bookseite der Gemeinde Lehre veröf-

fentlicht. Einige Bilder werden auch im 

Lehrschen Boten veröff entlicht. 

Die folgenden Fotos wurden von Lo-

thar Bremer für die Foto-Serie zur Ver-

fügung gestellt. Wer auch alte Fotos 

von den Ortschaften besitzt, darf die-

se gerne an die Gemeinde senden. An-

sprechpartnerin ist Nathalie Diana, 

Telefon 05308 69910 oder n.diana@

gemeinde-lehre.de.

Zehn Jahre Oberschule 
LEHRE Wir feiern Jubiläum!

Zehn Jahre OBS Lehre. Das sind 

3652,5 Tage! Wir blicken in den 

nächsten Ausgaben auf diese Zeit 

zurück. Den Anfang macht unse-

re Schulleiterin Frau Thomsen (auf 

Seite 16).

Wir suchen für unsere Reportage 

auch ehemalige Schüler:innen und 

Eltern oder Erziehungsberechtige, 

die den Anfang der OBS Lehre mit-

erlebt haben. Melden Sie sich gern 

bei uns und schreiben Sie uns ei-

ne Mail: presseteam@oberschule-

lehre.de.

Das Presseteam 

der Oberschule Lehre

BLEIBEN SIE

informiert!
www.regionalezeitungen.de

Alte Hauptstraße in den 1970-er Jahren Hauptstraße 1905Schulgebäude ca 1955

Überall steigen die Preise, 
aber nicht bei uns

BRAUNSCHWEIG Wir halten die Anzeigenpreise stabil

Von Thomas Schnelle

Es vergeht quasi kein Tag, ohne 

dass wir von Kostensteigerungen er-

fahren. Ist die Lawine erst einmal 

losgetreten, dann nimmt sie täglich 

an Fahrt auf. Mit dem Ergebnis, dass 

auch die Unternehmen Preise erhö-

hen, die weder von der Pandemie 

noch vom Krieg gebeutelt sind. Hö-

here Stromkosten, steigende Sprit-

preise, auch die Zeitungen aus dem 

Oker11 media house sind davon be-

troff en. Doch wir unternehmen alles, 

um die Preissteigerungen nicht wei-

tergeben zu müssen. Um das aufzu-

fangen, werden alle Ausgabe bis Ende 

des Jahres einheitlich produziert. Da-

für bitten wir um Verständnis.

In der Praxis bedeutet das lediglich, 

dass die Umfänge der Ausgaben ver-

einheitlicht werden. So kann einfa-

cher gedruckt und Kosten eingespart 

werden. „Ende des Jahres werden wir 

dann schauen, wie sich der Rohstoff  

Papier preislich entwickelt hat“, so 

Verlagsleiterin Sandra Kilian. Damit 

verbunden ist die Hoff nung, dass sich 

die Märkte wieder normalisieren.

Es ist also möglich, dass die eine 

oder andere Ausgabe, die 20 oder 24 

Seiten hätte haben sollen, auf 16 be-

schränkt werden. Eine Entschei-

dung, die übergangsweise für die 

Leser:innen akzeptabel sein sollte, 

wie der Verlag mitteilt. So bleibt ge-

währleistet, dass alle relevanten In-

formationen an alle Haushalte in den 

Erscheinungsgebieten wie gewohnt 

ankommen. 

Für die Unternehmen, die mit ihren 

Anzeigenschaltungen das Erschei-

nen der Lokalzeitungen sicherstel-

len, bleibt es also vorerst bei den al-

ten Preisen. Auch die Bürgermeister 

in Cremlingen, Lehre, Sickte, Wende-

burg, Vechelde und Königslutter ha-

ben positiv auf die Entscheidung des 

Verlags reagiert.

Und so die Vernunft wieder einzieht 

in Europa, wird alles wieder gut. 



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den
 4. Juni 2022. Redaktions-

schluss ist am Montag, den 23. 
Mai um 12 Uhr. 

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notdienst
Apotheken 
Die nächste 
Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
IMPRESSUM
Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
 Alle Ausgaben  erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH
Geschäftsführung: Thomas Schnelle
Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150
E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre

Telefon: 05308 699-0 , Fax 05308-699 66
E-Mail: presse@gemeinde-lehre.de

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
den Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung 

erteilt. Für unverlangt eingesandtes Text- und/oder Bildma-
terial übernimmt Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden 

bestätigt der Absender rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 
Haftung für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal 
übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-
hend aus der Befolgung von Artikeln. Der Verlag behält 
sich das Recht auf Kürzung der eingereichten Artikel vor.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder, nicht zwangsläufig auch 

die der Redaktion bzw. des Verlags.

Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 
Genehmigung des Verlag möglich.

Der Rechtsweg ist bei Verlosungen/Preisausschreiben 
grundsätzlich ausgeschlossen.

Vertrieb/Verteilung:
Erfolgt durch die Deutsche Post in die 

Gemeindehaushalte.

Anzeigen 
Es gilt die Anzeigenpreisliste No. 9. 

Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urhe-
ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben:
Sandra Kilian, Tel.: 0531 2200123  

E-Mail: s.kilian@ok11.de

Druck
Druckzentrum Braunschweig GmbH

Christian-Pommer-Straße 45, 
38112 Braunschweig

Sprechzeiten der
Gemeinde
Das Rathaus ist seit 1. April wieder  
für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Terminvereinbarungen 
werden weiterhin bevorzugt. Die-
se sind möglich unter 05308 6990 
oder per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Bürgermeister
Verwaltungsleitung

Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 01
Kommunikation & Gremien

Fachbereichsleitung
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Personal & Planung

Fachbereichsleitung
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ............................................................-29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzen & Steuern

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Ordnung & Soziales
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn ....................................................................- 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bauen & Immobilien
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski .........................................05308 699 108
m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanager
Jonas Weusthoff ................................................ 0171/9735020
klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
datenschutz@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten

Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............................0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............................0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Steinborn ............................0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Ponath .......................................05309 8673

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: seit April wieder geöffnet - mittwochs 17 bis 
19 Uhr und freitags 9 bis 11 Uhr geöffnet. 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

Müllabfuhr Termine

Restabfall

12. und 27. Mai

Bio-Tonne, Gelber Sack

19. Mai und 2. Juni

Altpapier

19. Mai

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne, Gelber Sack

19. Mai und 2. Juni

Altpapier

2. Juni

Restabfall

12. und 27. Mai

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienst 112

Der Ärzte-Notdienst für
die Gemeinde Lehre ist
zentral an Braunschweig und 
Wolfsburg angegliedert. Ambu-
lante Patienten wenden sich in 
der Notdienstzeit direkt an die 
Notdienstzentrale Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116 117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116 117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Polizei 110

Polizeistation 
Lehre
Marktstraße 1
38165 Lehre
05308 990930

Jürgen und Frank Trompa

Essenrode, April 2022

…und immer wenn wir von Dir sprechen, fallen tausend Sonnenstrahlen in 

unsere Herzen und halten dich fest umfangen, so als wärst Du nie gegangen.

          Brigitte "Gitta" Trompa

            *20.Juli 1938  † 10.April 2022

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich beim Tod unserer lieben 

Mutter, Oma und Schwester in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 

und Sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst "die zwei" aus 

Hondelage, der Palliativstation in der Helios Klinik Helmstedt, Frau 

Pastorin Schumacher und dem Bestattungsunternehmen Brünsch für 

die liebevolle Betreuung.

Im Namen der Angehörigen

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?
WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de
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Schweizer

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

printo .deshirts
SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R

osenblatt
an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Die Gemeinde Lehre, Marktstraße 10, 38165 Lehre, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Eine/n Bautechniker/in (m/w/d) 
in Vollzeit (Bewerbungsschluss 8. Mai!)

• Pädagogisches Personal 
für die Kitas

Nähere Informationen unter 
www.lehre.de oder dem QR-Code.

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Anmeldetermine für 
weiterführende Schulen

LANDKREIS Schuljahr 2022/23

Der Landkreis gibt die Anmeldeter-
mine für den Besuch der weiterführen-
den Schulen zum Schuljahr 2022/23 be-
kannt:

Anmeldungen an weiterführen-
den Schulen im Landkreis Helmstedt 
können folgendermaßen erfolgen: von 
Montag, 16. Mai, bis Donnerstag, 19. 
Mai.

Entsprechend einer Vereinbarung 
mit der Stadt Wolfsburg dürfen Schü-
lerinnen und Schüler aus Beienrode, 
Essenrode, Flechtorf, Groß und Klein 
Brunsrode ein Gymnasium in Wolfs-
burg besuchen. Die Anmeldungen 
dort erfolgen ebenfalls von Montag, 16. 

Mai, bis Donnerstag, 19. Mai.
Die Vereinbarung mit der Stadt 

Wolfsburg sieht ebenfalls vor, dass 
Schülerinnen und Schüler aus der ge-
samten Gemeinde Lehre eine integ-
rierte Gesamtschule in der Stadt Wolfs-
burg besuchen dürfen. Die Anmelde-
termine entsprechen den Terminen für 
die Gymnasien.

Entsprechend einer Vereinbarung 
mit der Stadt Braunschweig dürfen 
Schülerinnen und Schüler aus Essehof, 
Lehre und Wendhausen ein Gymnasi-
um in Braunschweig besuchen. Die 
Anmeldungen erfolgen dort von Mon-
tag, 23. Mai, bis Mittwoch, 25. Mai.

Sy
m

bo
lfo

to
 S

ch
ul

e:
 P

ix
ab

ay

Birgitt Rehfeldt 
und Kerstin Bock geehrt

LEHRE Dienstjubiläen
Zwei Dienstjubiläen konnten in den 

letzten Wochen in der Gemeinde Lehre 
gefeiert werden. Zum einen sprachen 
Bürgermeister Andreas Busch, Perso-
nalchef André Schulz und Personal-
rats-Vorsitzende Barbara Kluge Birgitt 
Rehfeldt für ihre 40-jährige Tätigkeit 
m öff entlichen Dienst Dank und Aner-
kennung aus. Rehfeld begann 1995 als 
Zweitkraft in der Kita Flechtorf an und 
ist dort – seit 2008 als Erstkraft – nach 

wie vor beschäftigt. 
Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum konn-

te jetzt Kerstin Bock, Leitung der Kita 
„Mühlenknirpse“ in Wendhausen fei-
ern. Auch ihr dankten Bürgermeister 
und Personalrat für ihren Einsatz. Sie 
fing nach dem Anerkennungsprakti-
kum in der Gemeinde 1997 in dem Hort 
der Kita Lehre an und übernahm 1999 
die Leitung der Kita Wendhausen, die 
sie auch heute noch inne hat.

Bauarbeiten laufen auf Hochtouren
LEHRE Filiale der Braunschweigischen Landessparkasse 

Auf Anfrage der Gemeinde Lehre hat 
die Braunschweigische Landesspar-
kasse (BLSK) mitgeteilt, dass die Reno-
vierungsarbeiten in der Filiale an der 
Berliner Straße in Lehre auf Hochtou-
ren laufen. Da die Materiallieferungen 
für den Bau verspätet ankommen, ist 
mit einer Verzögerung der Fertigstel-
lung zu rechnen. 

Die BLSK hofft, dass die Renovie-
rungsarbeiten voraussichtlich Ende 
Mai abgeschlossen sind, sodass die Fi-
liale wieder wie gewohnt öff nen kann. 

Bis zur Fertigstellung steht ein proviso-
rischer Container mit einem Geldauto-
maten und einem Selbstbedienungs-
terminal für Kundinnen und Kunden 
zur Verfügung.

Hintergrund: Vor einigen Monaten 
wurde einer der Geldautomaten in der 
Filiale der Braunschweigischen Lan-
dessparkasse an der Berliner Straße in 
Lehre gesprengt. Aufgrund der hohen 
verursachten Schäden ist eine Reno-
vierung der Filiale erforderlich. 
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Die Bauarbeiten in der Filiale der Braunschweigischen Landessparkasse in 
Lehre laufen auf Hochtouren.

Sitzungstermine 
LEHRE Mai 2022

Ortsrat Lehre

10. Mai, 18:30 Uhr
Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

Bauausschuss

17. Mai, 18:30 Uhr
Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

Finanzaussuss

19. Mai, 19 Uhr
Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 
38165 Lehre

Die Veröff entlichung der Termine er-
folgt unter Vorbehalt. Es kann nach Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung 
noch zu Änderungen kommen. Bei Fra-
gen zu den Sitzungsterminen steht Ih-
nen in der Gemeindeverwaltung Lehre 
Anita Remus, Tel.: 05308-699 20, E-Mail: 
a.remus@gemeinde-lehre.de, jeder-
zeit gern zur Verfügung. Aktuelle Infor-
mationen können Sie auf der Home-
page der Gemeinde Lehre (www.
gemeinde-lehre.de) unter der Rubrik 
Verwaltung und Politik im Menü Bür-
ger- und Ratsinformationssystem ein-
sehen. 

Impfaktionen im 
Dorfgemeinschaftshaus 

FLECHTORF Termine für Mai

Auch im Mai fi nden im Testzentrum 
im Dorfgemeinschaftshaus Flechtorf 
in Kooperation mit der Firma VIPRS 
GmbH weiter Impf-Aktionen statt. Auf 
eine Terminvereinbarung ist weiter-
hin nicht notwendig. Geimpft werden 

soll alle zwei Wochen mittwochs und 
samstags. Die nächsten Termine (Ach-
tung, neue Zeiten!):

Samstag, 7. Mai: 9 Uhr bis 13 Uhr
Mittwoch, 18. Mai: 13 bis 17 Uhr
Samstag, 21. Mai: 9 bis 13 Uhr

Parallel dazu hat auch das Testzent-
rum geöff net.
Achtung: Es kann zu frühzeitigen 
Schließungen kommen, wenn der 
Impfstoff für den jeweiligen Tag 
aufgebraucht sein sollte!

Wichtig für alle Minderjährigen: Sie 
sollten in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten kommen oder zumin-
dest eine schriftliche Einwilligungs-
erklärung am besten mit Personal-
ausweis-Kopie des unterzeichnenden 
Elternteils. Alle anderen benötigen ih-
ren Personalausweis und ihr Impfheft. 
Die benötigten Unterlagen können 
vorab unter https://www.lehre.de/
rathaus-buer gerser vice/corona/
corona-impfangebot/ heruntergeladen 
und in Ruhe ausgefüllt werden, nähe-
re Infos in verschiedenen Sprachen 
gibt es hier: https://www.rki.de/DE/
Content/Infekt/Impfen/Materialien/
COVID-19-Aufklaerungsbogen-Tab.
html

Folgende Impfungen mit Biontech 
oder Morderna sind möglich: Erstimp-
fungen, Zweitimpfungen, Booster-
Impfungen, Vierte Impfung für die be-
nannten Risikogruppen und Kinder-
impfungen.
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Auch im Mai wird im DGH Flechtorf geimpft.

„Emanzipation in Liedern“
LEHRE Chansons von Marie-Luise Linnemann kamen gut an

Unter dem Motto „Emanzipation in 
Liedern“ konnte anlässlich des interna-
tionalen Frauentags 2022 auch in der 
Gemeinde Lehre nach langer Zeit wie-
der eine Präsenz-Veranstaltung statt-
fi nden. Marie-Luise Linnemann sang 
Chansons der 20er und 30er, begleitet 
wurde sie am Klavier von Thomas Bo-
de. Die rund 40 Besucherinnen und Be-
sucher waren begeistert.

„Gerade angesichts der aktuellen 
Zeiten mit Pandemie und Krieg wird 
wieder deutlich, wie wichtig Frauen 
für die Gesellschaft sind – vor allem 
in entscheidenden Positionen“, beton-
te Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch, der die Veranstaltung gemein-
sam mit der Gleichstellungsbeauftrag-
ten Julia Carluccio eröff nete. In den Lie-
dern, die Marie-Luise Linnemann für 
den Abend ausgewählt hatte, ging es 
dann querbeet um viele verschiedene 

Herausforderungen der Emanzipation 
– von häuslicher Gewalt über Schön-
heits-OPs bis zu Ungerechtigkeiten im 
Job. „Es sind auch wieder Lieder aktu-
ell, bei denen wir hoff ten, sie gehörten 
längst der Vergangenheit an“, beton-
te sie und stimmte „Wie einst Lili Mar-
leen“ an.

„Ich danke den beiden für einen tol-
len Abend, der wieder einmal bewie-
sen hat, dass man auf gleichstellungs-
politische Themen auch kulturell und 
amüsant hinweisen kann“, so die 
Gleichstellungsbeauftragte zum Ab-
schluss.

Die bereitstehende gut gefüllte Spen-
dendose reichten Linnemann und Bo-
de direkt an ein Projekt zur Unterstüt-
zung der ukrainischen Stadt Solot-
schiw weiter – so kamen an diesem 
Abend fast 400 Euro für diesen guten 
Zweck zusammen. 

Marie-Luise Linnemann und Thomas Bode traten anlässlich des Frauentags im 
Rathaus Lehre auf.
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Friedensradtour und  
Eiche gepflanzt

LEHRE 77 Jahre Kriegsende

Am 11. April vor 77 Jahren wurde Leh-
re durch die US-Truppen von der Ge-
waltherrschaft der Nationalsozialis-
ten befreit. Anlässlich dieses Jahres-
tages fand in Lehre eine Radtour statt, 
außerdem wurde im Zeichen des Frie-
dens auf dem Gelände der Börneken-
halle eine Eiche gepflanzt. 

„Es ist gerade aktuell so wichtig wie 
lange nicht, an die schrecklichen Gräu-
el von Krieg und Vertreibung zu erin-
nern“, betont Andreas Busch, Bürger-
meister der Gemeinde Lehre, der die 

Aktion gemeinsam mit Lehres Orts-
bürgermeister Heinrich Köther ange-
schoben hatte. „Zur Mahnung an die 
Schrecken des Krieges und zur Erinne-
rung an die Opfer war die Aktion schon 
vor zwei Jahren zum 75. Jahrestag ge-
plant“, erläutert Köther. Durch die Pan-
demie konnte sie aber erst jetzt wirk-
lich stattfinden. Unterstützt wurde 
sie auch von Uwe Otte, seit vielen Jah-
re die erinnernde Stimme für die Zeit 
der Schreckensherrschaft in Lehre, 
und Ratsherr Dr. Ommo Ommen, der 

den Gedenktag um eine Friedensrad-
tour ergänzte. Diese startete an der Kir-
che in Lehre, führte durch das Gebiet 
der ehemaligen Heeresmunitionsan-
stalt im Kampstüh (Muna) und ende-
te an der Börnekenhalle, wo dann die 
Pflanzaktion folgte.

Hier waren neben den Bürgermeis-
tern Andreas Busch und Heinrich 
Köther auch Zeitzeugen ganz vorne 
mit dabei. So waren es nämlich vor al-
lem zwei Männer, die den amerikani-
schen Alliierten trotz aller Befürchtun-

gen mit weißen Bettlaken in Richtung 
Groß Brunsrode entgegen gingen und 
den Ort so kampflos übergaben: Her-
mann Bumcke und Wilhelm Koch. Und 
so waren Bumckes Schwiegertochter 
Christa Bumcke und seine Tochter Si-
grid Schrader ebenso bei der Pflanz-
aktion mit dabei wie Ruth Faber, die 
als kleines Mädchen das langersehn-
te Kriegsende mit erlebte. Alle Betei-
ligten hoffen, dass die Eiche künftig 
symbolisch für ein Zusammenleben 
in Frieden steht.
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 Im Zeichen des Friedens wurde eine Eiche auf dem Gelände der Börnekenhalle gepflanzt, außerdem fand eine Radtour statt.

Baumaßnahmen  
in der Gemeinde
LEHRE Das Bauamt informiert

Mehrere große Baumaßnahmen ste-
hen in diesem Jahr auf der Liste des 
gemeindlichen Bauamtes. So steht 
der Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses kurz vor dem Abschluss, zeitgleich 
laufen die Planungen einer neuen Kin-
dertagesstätte in Essenrode und einer 
neuen Turnhalle in Flechtorf auf Hoch-
touren. Darüber hinaus muss geschaut 
werden, wie es mit der Dorfgemein-
schaftsanlage in Beienrode weiterge-
hen soll, außerdem muss die Grund-
schule in Lehre erweitert werden. Hier 
eine kurze Übersicht.
Neubau einer Kindertagesstätte 

in Essenrode:

Die neue Kindertagesstätte soll wie 
geplant auf dem Grundstück „Hiller“ 
gebaut werden, so kann der Betrieb 
in den alten Kitaräumen bis zur Fer-
tigstellung problemlos weiterlaufen. 
Nach Wunsch des Ortsrates soll die 
weitere Nutzung der freien Grund-
stücksfläche auf dem Hiller im Ideal-
fall für eine altersgerechte Wohnform 
vorgesehen werden. 

Der Bauantrag wird jetzt gestellt, 
je nach Genehmigung kann der ers-
te Spatenstich noch in diesem Jahr er-
folgen, ansonsten spätestens im Früh-
jahr 2023.
Neubau einer Schulturnhalle 

in Flechtorf

Auch der Neubau der Turnhalle in 
Flechtorf soll spätestens im kommen-
den Jahr beginnen. Nachdem sich der 
Ortstrat bereits für eine Planungsvari-
ante entschieden hat, steht jetzt noch 
der Beschluss des Gemeinderats aus. 
Je nach beschlossener Variante sollen 
die Arbeiten voraussichtlich im Som-
mer 2023 beginnen.
Sanierung der 

Dorfgemeinschaftsanlage Beienrode

Hier laufen nach Bekanntwerden 
der Schäden nach wie vor die tiefgrei-
fenden Untersuchungen der Bausub-
stanz. Hierfür muss unter anderem 
der Hallenboden entfernt werden. 
Nach aktuellem Stand wird nach ei-
ner Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 

davon ausgegangen, dass das Gebäu-
de saniert werden kann. „Da wir noch 
nicht abschließend wissen, was alles 
gemacht werden muss, gibt es hier 
aber noch keinen festen Zeitplan“, so 
Bauamtsleiter Marco Schulz. Fest steht 
aber, dass hier Schritt für Schritt erste 
Maßnahmen schon parallel anlaufen 
sollen. Für die Maßnahme wurden in-
zwischen Mittel aus dem Fördertopf 
„Gewährung von Zuwendungen zur 
Förderung des Sportstättenbaus“ be-
antragt. Aktuell werden gemeinsam 
mit dem TuS Essenrode Übergangslö-
sungen u.a. für die Duschsituation ge-
prüft, um dem Sportverein die Bauzeit 
etwas zu erleichtern.
Neubau Feuerwehrgerätehaus 

Groß Brunsrode

Der Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses Groß Brunsrode steht kurz 
vor seinem Abschluss. Dach und Fas-
sade sind soweit fertig, lediglich der 
Bereich der Fahrzeughalle steht aktu-
ell noch aus. Ziel ist es, dass noch im 
Spätsommer die Feuerwehr ihre neu-
en Räumlichkeiten beziehen kann. 
Dann steht allerdings noch die Anlage 
des Außengeländes aus.
Anbau GS Lehre

Fest steht, dass die Grundschule 
in Lehre noch in diesem Jahr weitere 
Klassenräume benötigt. Die Planun-
gen für einen Anbau laufen bereits auf 
Hochtouren. Da sich dieser bis Som-
mer aber nicht realisieren ließ, wird 
hier aktuell parallel an einer Zwischen-
lösung gearbeitet: So können für zwei 
weitere Klassen Container des Land-
kreises genutzt werden, ein weiterer 
könnte innerhalb des bestehenden Ge-
bäudes durch Umnutzung geschaffen 
werden. In diesem Zuge wird aktuell 
auch ein Plan erarbeitet, wie mit den 
Auswirkungen der Erweiterung auf die 
Ganztagsschule und die Essensversor-
gung umgegangen werden soll. Hier-
zu erarbeitet die Verwaltung noch ei-
ne separate Drucksache zur Beratung 
in der Politik. 

Singen für den Frieden
LEHRE Musikalische Aktion der Grundschule für Zusammenhalt auf der Welt

Ein Chor von 190 Stimmen ertönte 
Anfang April vor der evangelisch-lu-
therischen Kirche in Lehre. Alle Schü-
lerinnen und Schüler sowie ihre Lehr-
kräfte versammelten sich auf der 
Kirchwiese, um gemeinsam zu singen.

Eltern, Großeltern, Geschwister und 
weitere Passanten verteilten sich auf 
dem Fußweg ringsherum, um dem Ge-

sang zu lauschen. „Ich begrüße Sie alle 
recht herzlich zu dieser kleinen musi-
kalischen Aktion im Zeichen von Frie-
den, Zusammenhalt, Freundschaft 
und Solidarität in diesen schwierigen 
Zeiten“, sagte Schulleiterin Sandra Sau-
erbrei, bevor die drei Lieder erklangen. 

In der Grundschule Lehre wurden 
in den letzten Wochen einige ukraini-

sche, zwei afghanische und ein syri-
sches Kind begrüßt und in ihre Lern-
gruppen integriert. „Die Schülerinnen 
und Schüler sowie die Lehrkräfte hel-
fen und begleiten die neuen Kinder 
mit viel Herz und Hilfsbereitschaft“, so 
Sauerbrei weiter. Weiterhin sprach die 
Schulleiterin ein großes Dankeschön 
an alle Lehrenden und pädagogischen 

Mitarbeitenden aus, die in der hohen 
pandemiebedingten Belastung viele 
Extra-Stunden geleistet haben, damit 
der Unterricht weiterhin ohne Ausfäl-
le stattfinden konnte.

Nathalie Diana
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Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte der Grundschule Lehre sangen gemeinsam für den Frieden und den Zusammenhalt auf der Welt.

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig
Fabrikstraße 1 b, 38122 Braunschweig, Tel: 0531 120495-0

Öffnungszeiten Montag–Freitag: 9:00–18:00 Uhr

SONDERVERKAUF
2.-WAHL-GERÄTE.
Schauen Sie vorbei – 

Viele 2.-Wahl-Geräte im Abverkauf. 

Wir freuen uns auf Sie! 

kaercher.de

Produktabb. nur Bsp.

2. Wahl

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig

2.-WAHL-GERÄTE.
Viele 2.-Wahl-Geräte im Abverkauf. 

Produktabb. nur Bsp.Produktabb. nur Bsp.Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig

2. Wahl

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig

gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

Leckere Spargelgerichte 

und andere Köstlichkeiten. 
Angebot für Muttertag, Vatertag und Pfingsten!

Tischreservierung erbeten.

Im Oberdorf 11 • 38165 Lehre-Wendhausen •Tel. 05309 8423
www.gaststaette-zur-schoenen-aussicht.de

Donnerstag bis Montag 11:30 Uhr - 14:30 Uhr und 17:30 Uhr - 20:30 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger geöffnet

Nachruf

Am 15. April 2022 verstarb im Alter von 79 Jahren 

Wolfgang Brandes

aus Flechtorf. Der Verstorbene war im Gemeinderat aktiv und  

engagierte sich darüber hinaus viele Jahre im Ortsrat Flechtorf. 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.  

Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

Gemeinde Lehre

Andreas Busch

Bürgermeister
Jürgen Haberland

Ratsvorsitzender

Edelgard Hahn

Ortsbürgermeisterin
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Wir müssen Abschied nehmen von

Wolfgang Brandes
26. Mai 1942  —  15. April 2022

Der Tod von Wolfgang Brandes macht uns sehr betroffen und 
traurig. Sein Augenmaß und seine Kompetenz sowie fachlicher 

Rat auf zahlreichen Ebenen sind verstummt. Für seinen Einsatz  

in der UWG Lehre, aber auch und vor allem für das Gemeinwe-

sen in Flechtorf (Ortsrat 1996—2006) und der Gemeinde Lehre 

(Gemeinderat 2002—2009) sagen wir Dank und Anerkennung. 

Du wirst immer in Gedanken in unseren Runden dabei bleiben. 

Unser Gedenken und Anteilnahme gelten seiner Familie.

UWG Lehre

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Jetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Ein Maienfest im Grünen 1892 
BEIENRODE Die Geburtstagsfeier der Imkersgattin Dorothea Thie 

Wir hatten bereits zweimal über den 
Bienenzüchter Heinrich Thie berichtet, 
der Ende des 19. Jahrhunderts für eini-
ge Jahre einen Imkereibetrieb mit Ver-
sandhandel in Beienrode betrieb (sie-
he die Artikel „Pionier des Versand-
handels“, Lehrscher Bote August 2021 
und „Mit Kling Klang und Peitschen-
knall“, Lehrscher Bote Dezember 2021). 
Wie eine Recherche in den Brandkata-
sterakten im Niedersächsischen Lan-
desarchiv Wolfenbüttel ergeben hat, 
befand sich die Imkerei nicht, wie zu-
nächst angenommen, in der Nähe der 
jetzigen Kläranlage am Weg zu Hattorf 
hin, sondern war auf dem Grundstück 
„Jorns Busch“ angesiedelt, der südöst-
lich des Dorfes links der Wohldstraße 
in Richtung Boimstorf lag (Hinweis von 
Ortsheimatpfleger Herbert Hecker). 
Dort gab es ein kleines Wäldchen und 
eine Wiese zur Hauptstraße hin, mit-
hin ein geeigneter Standort für die Bie-
nenzucht. 

Nur schweren Herzens verließen Do-
ra und Heinrich Thie im April 1892 Bei-
enrode, beide hatten sich hier sehr 
wohl gefühlt und gute Freunde gefun-
den. Doch die Umstände erforderten 
es, in das weitaus verkehrsgünstiger 
gelegene Wolfenbüttel umzuziehen. 

Unvergessen wird für das Paar da-
her das „Maienfest im Grünen“ anläss-
lich des Geburtstages von Dora Thie im 
Mai 1891 gewesen sein, das die Freun-

de ausgerichtet hatten. Die Imkers-
gattin bekam an ihrem Ehrentag Blu-
men und ein Körbchen voller Spargel 
aus eigener Ernte des Landwirts Her-
mann Deumeland geschenkt, und da 
„Spargel allein nicht glücklich macht“, 
noch ein Körbchen mit Schinken und 
Eiern dazu. Dora Thie bedankte sich 
herzlich und lud die Gäste zur Kaff ee-
tafel mit selbst gebackenem Topfku-
chen in die schattige Laube vor der 
„Sommervilla“ ein. Nach dem Kaff ee 
holten die Damen ihre Handarbeiten 
hervor und die Herren gönnten sich ei-
ne Zigarre. Man plauderte über alltäg-
liche Dinge und erzählte sich Geschich-
ten aus dem Imkeralltag. Zur allgemei-
nen Erheiterung trug das Pony bei, das 
Heinrich Thie noch mit Wagen und Ge-
schirr hinter dem Haus abgestellt und 
dann im allgemeinen Geburtstagstru-
bel ganz vergessen hatte. Das Tier pro-
testierte schließlich auf seine Weise: 
Es setzte sich mit großem Getöse samt 
Anhänger in Bewegung, rammte einen 
Türpfosten und stand plötzlich vor der 
Kaff eetafel, wo es erstmal mit diversen 
Leckereien verwöhnt wurde, bevor es 
sein eigentliches Futter bekam. 

Auch Dora Thies Schilderung ihres 
Versuchs, ihren Mann vom häufigen 
Kneipenbesuch abzuhalten und selbst 
Bier zu brauen, da, so Thie, „kein Mann 
ganz ohne Bier leben könne“, belustig-
te die Gäste sehr: Die Korken der abge-
füllten Flaschen waren durch den gro-

ßen Druck in die Luft geknallt, die Fla-
schen ausgelaufen und im Keller hatte 
sich eine große Lache schäumenden 
Braunbiers ergossen. 

Bei von den Damen zubereiteten 
kulinarischen Genüssen für das Fest 
und Hermann Deumelands selbst ge-
machter Waldmeisterbowle ließ man 
in ausgelassener Abendrunde den 
Tag ausklingen. 50 Papierlaternen er-
leuchteten das Grundstück, an dessen 
Eingang – eine weitere Überraschung 
Deumelands – ein Transparent mit der 
Aufschrift „Wer nicht liebt Wein, Weib, 
Gesang, der bleibt ein Narr sein Leben 
lang“ gespannt war. 

Die Freunde griff en zur Geige und ge-
meinsam sang man Maienlieder und 
hörte humorige „Wurstkammerge-
schichten“, die der eine oder andere 
einst erlebt hatte. Doch es sollte noch 
eine weitere Überraschung geben, 
die sich der „Allerweltsbastler“ Theo-
dor Thiele zu Ehren des Geburtstags-
kindes ausgedacht hatte. Ein grandi-
oses Feuerwerk aus Raketen, Böllern 
und Kanonen, wie Beienrode es noch 
nie gesehen hatte, war der Höhepunkt 
des Festes: „Eine Rakete über die ande-
re schoss ihre feurige Bahn gen Him-
mel, einen Sprühregen von Leuchtku-
geln hinabsetzend und so nahm un-
ter Jubel und heiterer Fröhlichkeit ein 
wunderbarer Abend sein Ende, heißt 
es in Thies Lebenserinnerungen. 

Hin und wieder kam Thie bei seinen 
Geschäftsfahrten später auch an Bei-
enrode vorbei und blickte jedesmal 
mit Wehmut auf die schöne Zeit zu-
rück, die er als Junggeselle und später 
zusammen mit seiner jungen Frau Do-
ra hier verlebt hatte. In seinen Lebens-
erinnerungen „Wie ich Imker wurde“ 
schrieb er 1916: „Wenn ich heute nach 
so langen, langen Jahren in jene Ge-
gend meines Imkerwerdens kom-
me, so besuche ich stets die Stelle, die 
mir so teuer ist. Aber kein Stein steht 
noch von ehedem, kein noch so klei-
nes Stück von Haus und Bienenlagd 
[Bienenzucht] fi nde ich vor, so viel ich 
auch suche. Nur der Wald steht im-
mer noch unvergänglich da. Die lieb-
lichen Dörfer grüßen herüber, der Fluß 
im Wiesental grüßt mich wie ein alter 
Bekannter, das Korn wogt und wallt im 
Felde wie sonst, – nur schwer kann ich 
mich allemal dann trennen von dem 
lieblichen Anblick.“

Martina und Hans-Dieter Graf für 

die Dorfgemeinschaft 

Beienrode e.V. 

Das Tanzbein schwingen
FLECHTORF Tanzabteilung sucht neue Mitglieder

Wie wäre es, sich mal wieder char-
mant, mit den richtigen Schritten 
und variablen Figuren auf dem Tanz-
parkett zu bewegen? In der Tanzab-
teilung des TTC-Flechtorf kann man 
mit kompetenter und professioneller 
Anleitung und viel Spaß trainieren. 
Getanzt wird alles was Spaß macht, 
von Disco-Fox über Standard- , La-
tein-, Boogie, Swing bis Lindy. Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger sind 
herzlich willkommen.

Für Neuanfänger und Tänzer, die 
sich nicht gleich alles wieder zutrau-
en, werden wir bei ausreichenden 
Anmeldungen einen Kurs anbieten, 
in dem zum Beispiel mit Disko-Fox 
gestartet wird, ohne gleich auf „Let‘s 
Dance“ zusteuern zu wollen, obwohl 
- auch viel Wert auf das ‚Führen‘ und 
das ‚Sich-führen-lassen‘ gelegt wird.

Bei guten Fortschritten kann in 

die bestehende Sonntagsgruppe ge-
wechselt werden.

Es können sich auch Einzelperso-
nen melden. Vielleicht fi ndet die Ei-
ne oder der Andere hier den richtigen 
Tanzpartner.

Termine:  Startergruppe: Freitags 
17 bis 18 Uhr, Fortgeschrittene: Sonn-
tags 20:15 bis 21:45 Uhr.

Ort:  zur Zeit das Dorfgemein-
schaftshaus, Dorfstraße 7, Groß 
Brunsrode

Kontaktdaten und Informatio-
nen zur Vereinsmitgliedschaft fin-
den sich auf der Internetseite: ttc-
fl echtorf.de

Anmeldung bei Andreas Kwoczek, 
Telefon 0176 628 66 028.

Tanzen ist ein Sport für Leib und 
Seele, hält fi t und macht Spaß. Wir 
freuen uns auf euch!

Andreas Kwoczek

Tierfreundin gefunden
LEHRE Tierschutzverein

Liebe Tierfreunde,

die Besitzerin von zwei 15jähri-
gen Katern - einer leider krank und 
auf Medikamente und Spezialfutter 
angewiesen - suchte für die beiden 
neue Besitzer oder eine Pflegestel-
le. Sie musste umziehen und durf-
te die Kater nicht mitnehmen. Es er-
wies sich als schwierig, jemanden zu 

fi nden. Mit unserer Hilfe hat sie jetzt 
eine sehr engagierte Tierfreundin ge-
funden, die die beiden übernimmt. 
Dank dem großzügigen anonymen 
Spender sind wir in der Lage, sie bei 
den Tierarzt- und Medikamenten-
kosten zu unterstützen.

Euer und Ihr 

Tierschutz Lehre e.V. 

Kaiserin-Richenza-Tag
KÖNIGSLUTTER vielfältiges Programm zum einjährigen Jubiläum des frauenORTES am 10. Juni

„Vor einem Jahr konnte der Auftakt 
zum 44. frauenORT Niedersachsen 
pandemiebedingst lediglich als Pres-
setermin stattfinden. Deshalb holen 
wir die seinerzeit ebenfalls für den 
10. Juni geplante Festveranstaltung an 
diesem Freitagabend ab 18:30 Uhr im 
Kaiserdom nach,“ erklärt die Vorsitzen-
de des Teams Starke Frauen Königslut-
ter e. V., Christine M. Kaiser, und er-
gänzt: „Unter anderem haben wir den 
Kaiserin-Richenza-Experten Dr. Ro-

bert Conrad für die Laudatio gewin-
nen können und das Ensemble Recer-
cada für die musikalische Umrahmung 
mit mittelalterlichen Klängen.“ Aber 
das ist noch längst nicht alles. So 
werden Schülerinnen, die vormittags 
am Workshop des Außerschulischen 
Lernorts Kaiserdom teilnehmen, 
die Ergebnisse ihrer Recherchen zu 
Kaiserin Richenza im Rahmen des Pro-
gramms vorstellen. Und auch der tra-
ditionelle Salbeistrauß mit Weinrau-

ke wird wieder in einem feierlichen 
Akt am Grab Richenzas niederge-
legt. „Nachdem wir die selbst gezoge-
nen Salbeipfl anzen wegen der Veran-
staltungsabsage letztes Jahr auf dem 
Wochenmarkt gegen eine Spende ab-
geben mussten, haben wir in diesem 
Jahr darüber hinaus auch Kaiserin-Ri-
chenza-Kerzen und -Seifen im Ange-
bot, und zwar alles aus eigener Her-
stellung“, kündigt Cordula Schwarz, 
die stellvertretende Vorsitzende des 

Teams, an. Abgerundet wird der Abend 
durch ein Buffet im Kreuzgang oder 
Kreuzganginnenhof. Eine Anmeldung 
ist telefonisch unter 05353 96393 oder 
per E-Mail unter team-starke-frauen@
cm-kaiser.de erwünscht.

Schon um 13 Uhr bietet die Stadt Kö-
nigslutter am Elm den Starke-Frauen-
Stadtspaziergang vom Rathaus ausge-
hend bis hinauf zum Kaiserdom aus-
nahmsweise kostenlos an und auch 
die Gebühr für die vor dem Löwen-
portal des Kaiserdoms ab 16:30 Uhr 
beginnende Erlebnisführung „Kaise-
rin Richenza – consors regni“ entfällt 
an diesem Tag. Für beide Führungen 
ist eine telefonische Anmeldung un-
ter 05353 912129 oder per E-Mail unter 
touristinformation@koenigslutter.de 
notwendig.

Den kulinarischen Höhepunkt des 
Nachmittags bildet der Anschnitt der 
Kaiserin-Richenza-Torte, die Konditor 
Andreas Pabst vom Café am Markt im 
Auftrag des Teams Starke Frauen krei-
iert hat und ab 15 Uhr zusammen mit 
Stefanie Wolske im Domcafé präsen-
tieren wird. Wer begleitet von mittel-
alterlichen Flötenklängen eine Kost-
probe der Torte nehmen möchte, mö-
ge sich unter 05353 96393 oder unter 
team-starke-frauen@cm-kaiser.de 
verbindlich anmelden. Es entstehen 
Kosten für den individuellen Verzehr.

Christine M. Kaiser
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Organisieren den Kaiserin-Richenza-Tag 2022 mit: (v. l.) Dr. Adna Brachmann, Brigitte Stengelin-Schmidt, Cordula Schwarz 
und Ingrid Grabenhorst-Semper (sitzend), Britta Edelmann, Diana Siedentopf.

Aus der Theorie in die Praxis
REGION Hochwasserpartnerschaft

Gestern trafen sich in Lehre Vertre-
terinnen und Vertreter von Kommu-
nen, Landkreisen und Städten zur ers-
ten Steuerkreissitzung der Hochwas-
serpartnerschaft Schunter/Wabe in 
diesem Jahr. „Wir gehen jetzt aus der 
Theorie heraus und in die Praxis hin-
ein“, so eröff nete der Geschäftsführer 
des WWL, Ralf Johannes, die Sitzung. 
Einstimmig wurde er zum neuen Spre-
cher der Hochwasserpartnerschaft ge-
wählt, bevor die Unterzeichnung der 
neuen Kooperationsvereinbarung 
durch alle Partner bestätigt wurde. 
Die neue Kooperationsvereinbarung 
gilt für den Zeitraum 2022-2024 und 
verlängert die bisherige Zusammen-
arbeit zur Bewältigung der Herausfor-
derungen in Hochwasserbrennpunk-
ten im Einzugsgebiet von Schunter 
und Wabe. Die Gemeinden Lehre und 
Cremlingen, die Samtgemeinden Sick-
te und Nord-Elm, die Städte Wolfsburg, 
Braunschweig und Königslutter am 
Elm sowie der Regionalverband Groß-
raum Braunschweig und der Wasser-
verband Weddel-Lehre sind Mitglieder 
der Kooperation. Der WWL koordiniert 
die Zusammenarbeit und übernimmt 
federführend die Beantragung auf Ge-
währung von Fördermitteln. Ziel für 
die kommende Arbeitsperiode der 
Partnerschaft ist es, die bislang in der 

Theorie erarbeiteten Hochwasser-
schutz-Maßnahmen nun in den regio-
nal gegliederten Arbeitskreisen zu pri-
orisieren und auszuarbeiten, sodass 
bereits ab dem kommenden Jahr die 
Umsetzung einzelner Maßnahmen in-
itiiert werden kann. Langfristig soll 
sich daraus ein kontinuierlicher Pro-
zess entwickeln, bei dem nach und 
nach die Maßnahmen des bereits vor-
handenen Maßnahmenkatalogs, wel-
cher etwa 70 Einzelmaßnahmen um-
fasst, umgesetzt werden. Für alle in-
volvierten Städte und Gemeinden soll 
so Schritt für Schritt ein wirkungsvol-
ler Schutz vor Hochwasserereignissen 
und Starkregen aufgebaut werden, der 
auch die Folgen des Klimawandels ein-
bezieht und ihnen klug begegnet. Um 
die Realisierbarkeit dieser wichtigen 
Schritte und Maßnahmen organisato-
risch und fi nanziell abzusichern, ist für 
2023 der Beitritt zur LEADER-Region 
ELM-Schunter geplant. Mit der Unter-
stützung des Maßnahmenprogramms 
der EU zur Förderung der „Entwicklung 
im ländlichen Raum“ sollen fi nanziel-
le Mittel zur optimalen Umsetzung der 
Maßnahmen gesichert und die politi-
sche Aufmerksamkeit auf den Hoch-
wasserschutz als Teil des Handlungs-
feldes Klimaschutz gelenkt werden

Sabine Walz

André Menzel, Regionalverband Großraum Braunschweig, 
und WWL-Geschäftsführer Ralf Johannes.
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Blaumeisen gegen 
Eichenprozessionsspinner (EPS)

ESSENRODE Nistkästen gespendet

Der Sportplatz in Essenrode ist wun-
derbar gelegen. Am Rande eines Wal-
des liegend, bietet er vielfältige Mög-
lichkeiten für Jung und Alt. „Leider 
sind rund 80 Bäume vom EPS befallen 
und gefährden jedes Jahr den Spiel- 
und Übungsbetrieb“ sagt Götz Bren-
des. „Zudem wird der Sportplatz auch 
von der Grundschule genutzt. Dabei 
sind gerade mit den Einschränkungen 
durch Corona die Bewegungsangebote 
und der Sportunterricht für Kinder be-
sonders wichtig“, so der TUS-Vereins-

vorsitzende weiter.
Da eine Sperrung des Platzes droh-

te, wurden in den letzten Jahren mit 
großem Aufwand und für viel Geld 
die Nester der befallenen Bäume ab-
gesaugt. Ein neues Verfahren soll im 
kommenden Jahr die Population des 
EPS verringern. Ob dies jedoch klappt, 
ist ungewiss.

„Auf der Suche nach weiteren Mög-
lichkeiten, sind wir auf die Blaumeisen 
gestoßen“ beschreibt Ulrich Nehring, 
der als Ortsbürgermeister in die Über-

legungen eingebunden war, die weite-
re Idee. Der kleine Vogel nistet gerne 
in Wäldern und ernährt sich während 
der Aufzucht des Nachwuchses von 
den EPS. Weil die Brutzeit im März be-
ginnt, war eine schnelle Lösung durch 
das Aufstellen entsprechender Nist-
kästen jedoch fraglich. 

Unterstützung kam schließlich aus 
der Jugendwerkstatt „Holzwurm“ von 
der St. Nikolaus Kinder- und Jugend-
hilfe in Helmstedt. Dieses Projekt wird 
durch das Jobcenter Helmstedt, die 

EU und dem Landkreis Helmstedt ge-
fördert.  Junge Menschen können sich 
hier in verschiedenen Berufsfeldern 
erproben und sich berufl ich orientie-
ren. 

„Als wir von der Idee hörten, waren 
wir sofort bereit zu helfen“ sagt Mela-
nie Hoppmann, die die Teilnehmen-
den während der Zeit im „Holzwurm“ 
begleitet. Tatsächlich fanden sich im 
Lager noch 20 Nistkästen. „Zehn Brut-
möglichkeiten spenden wir, damit ins-
besondere die Kinder weiterhin die 
Möglichkeit haben, sich sportlich zu 
betätigen“, fügt Frau Hoppmann weiter 
aus. Lediglich die Materialkosten der 
anderen zehn Nistkästen teilen sich 
der TUS und der Ortsbürgermeister.

„Ich freue mich sehr, dass so schnell 
und unkompliziert eine Lösung gefun-
den werden konnte und bin den jun-
gen Menschen von der Jugendwerk-
statt Holzwurm sehr dankbar für ih-
re Arbeit. Dadurch können wir noch in 
diesem Jahr auf biologische Unterstüt-
zung bei der Behebung unseres Pro-
blems mit dem EPS hoffen“, schließt 
Götz Brendes.

825-jähriges Dorfjubiläum
BEIENRODE Vom 24. bis 26. Juni

Heute möchten wir Ihnen die nächs-
ten Informationen zu unserem Pro-
gramm anlässlich unseres Beienroder 
Dorfjubiläums vorstellen. Am Freitag 
starten wir in unserem Festzelt mit ei-
nem Kommers, zu dem alle recht herz-
lich eingeladen sind. Dort werden wir 
Ausfl üge in die Geschichte des Ortes 
machen und aufzeigen, was in den 825 
Jahren Beienrode passiert ist.

Anschließend wird der Abend mit 
Live Musik der bekannten Band „Stür-
mer Deluxe“ ausklingen, zu der dann 
ordentlich getanzt und gefeiert wer-
den soll.

Am Samstag starten wir den Tag mit 
einem Kinderfest, bei dem alle Kinder 
wie gewohnt mit zahlreichen Aktivi-
täten beschäftigt werden. Neben di-
versen kleineren Spielmöglichkeiten, 
wird es auch eine Hüpfburg geben und 
das Brandschutzmobil wird zeigen, 
wie man mit Feuern umgehen sollte. 
Als sportliche Betätigungen wird es 
unter anderem ein Bogenschießen für 
Kinder geben oder man powert sich 
beim Bubble Soccer spielen aus.

Auf dem Festplatz wird ein Chorkon-
zert mit verschiedenen Chören aus der 
Umgebung stattfinden und auf dem 
Weg zum Festplatz kann man sich 
bei unserer Oldtimerausstellung alte 
Fahrzeuge aus Beienrode anschauen. 
Dazu haben wir schon zahlreiche An-
meldungen von Autos, Motorrädern 
und Traktoren. Im Schützenheim kann 
jeder an dem Ausschießen der extra 
aufgelegten Jubiläumsscheibe teilneh-
men. Dieses wird mit der Unterstüt-
zung und unter der Aufsicht des Beien-
roder Schützenvereines durchgeführt, 
so dass man dort professionell betreut 
wird. Zum Mittag bieten wir traditio-
nelle Gerichte, wie zum Beispie Röh-
renklump an und auch ein kleines Ku-
chenbuff et wird es auch geben. Den 
Samstag ausklingen lassen wir zu-
nächst mit einem Konzert der Live 
Band „Above Horizon“ die Rock Klas-
siker spielen werden und anschließen 
wird DJ Dirk Wöhler wie gewohnt die 
Menge zum tanzen bringen.

Zum Abschluss des Wochenendes 
werden wir der Sonntag mit einem 
kleinen Gottesdienst beginnen. Dazu 
wird Pfarrer Neumann eine Andacht 
durchführen. Nach dieser Andacht 

wird der Schützenverein seine ausge-
schossenen Scheiben an die erfolgrei-
chen Schützen übergeben. Nach die-
sen beiden Programmpunkten wer-
den wir mit unserem traditionellen 
Katerfrühstück das Dorfjubiläum ab-
schließen. Musikalisch begleitet wird 
das Katerfrühstück von dem Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Süpplin-
genburg.

Während es für Freitags- und Sams-
tagsabends auch eine Abendkasse 
geben wird, kann man an dem Früh-
stück nur nach vorheriger Anmeldung 
teilnehmen. Über die Preise für die 
Abendveranstaltungen und das Früh-
stück werden wir demnächst über un-
sere ausgehängten Plakate und dem 
LeLender der Stiftung Lebendiges Leh-
re informieren. Daher haltet die Augen 
off en. Wir freuen uns schon jetzt auf 
ein paar tolle Tage mit allen Menschen, 
die mit uns feiern möchten.

Das Festprogramm 
Freitag, 24. Juni
- 18 Uhr Festkommers (alle sind herz-

lichst eingeladen)
- 21 Uhr „Beienrode tanzt“ mit der 

Band „Stürmer Deluxe“ 

Samstag, 25. Juni
- Nach dem „großen Wecken“ um 9 

Uhr folgt den ganzen Tag lang ein 
vielfältiges Programm für alle Alters-
klassen

- Ein Kinderfest mit Hüpfburg für die 
Jüngsten

- Ein „Ohne-Kinder-Fest“, off ener Kin-
dergarten und die Präsentation des 
Brandschutzmobils

- Ausschießen der Jubiläumsscheibe 
mit dem Schützenverein

- Sportliche Betätigungen beim Bo-
genschießen und Bubble Soccer

- Oldtimer-Ausstellung, Chorkonzert 
und ein Film über Beienrode

- mittags traditionelle Gerichte und 
ein Kuchenbuffet für das leibliche 
Wohl

- Ein Konzert mit der Band „Above Ho-
rizon“

- Zum Abschluss Party im Zelt mit DJ 
Dirk Wöhler

Sonntag, 26. Juni
- 9:30 Uhr Andacht auf dem Zelt 
- 10 Uhr Übergabe der Schützenschei-

ben
- 10:15 Uhr Katerfrühstück (nur mit 

Voranmeldung) mit dem Musikzug 
der FFW Süpplingenburg 

Kai Rosilius für die 

Dorfgemeinschaft Beienrode e.V.

Beratung im 
Sozialverband VdK 

LEHRE 19. Mai
Der Sozialverband VdK Niedersa-

chen-Bremen e.V. - Ortsverband Lehre 
– bietet wieder Sozialrechtsberatung 
an. Für Mitglieder in allen sozialrecht-
lichen Angelegenheiten berät Roman 
Stannarius, Kreisgeschäftsführer der 
VdK - Geschäftsstelle Braunschweig, 
am Donnerstag, 19. Mai, von 14 – 15 Uhr 

im Rathaus Lehre. Eine telefonische 
Voranmeldung ist hierfür unbedingt 
erforderlich. Um telefonische Anmel-
dung wird gebeten bei der VdK - Ge-
schäftsstelle Braunschweig unter Tele-
fon 0531 2611869. Auch der Vorsitzen-
de des Ortsverbands steht am Tag der 
Beratung für Gespräche zur Verfügung.

Der Mix macht´s
LAMME Marktplatz der Neuen Mitte füllt sich mit Leben

Von Dieter R. Doden

Noch zeigt sich der Marktplatz der 
Neuen Mitte Lamme nicht besonders 
lebendig. Mit Ausnahme der Poststel-
le stehen die Gewerberäume rund um 
den Platz bisher leer. Noch. Denn nun 
beginnt das Rennen um die begehr-
ten Gewerbefl ächen. Warum erst jetzt, 
fragen sich die Bürgerinnen und Bür-
ger? Antworten bekamen wir von Dan-
ny Lux und Bengt Wolters vom Bauun-
ternehmen Schmidt, das bekanntlich 
das Immobilienprojekt an der Lammer 
Heide realisiert hat. Danny Lux ist un-
ter anderem Vertriebs- und Geschäfts-
stellenleiter Wolfsburg/Braunschweig, 
Bengt Wolters ist kaufmännische Lei-
ter des Unternehmens.  

Herr Lux, die Gebäude sind längst 
fertig und die Läden sind immer noch 
leer. Warum eigentlich?

D.L.: Weil gut Ding Weile haben will. 
- Nein, ernsthaft, es ist lange klar, dass 
auf der bisherigen Brachfl äche auf der 
anderen Straßenseite der Lammer Hei-
de ein Lebensmittelgeschäft gebaut 
werden soll. Inzwischen hat nun die 
Gesellschaft Edeka Minden-Hannover 
das Grundstück erworben und die bis-
lang im Raum stehende Frage der Grö-
ße einer dortigen Gewerbefläche ist 
endlich und gesamtverträglich geklärt. 

Womit man nun weiß, was dort im 
Einzelnen angeboten wird.

D.L.: Ja, es soll dort ein moderner 
Vollversorger entstehen. Also ein La-
den mit Frischeangebot für Obst, Ge-
müse, Fleisch und Fisch und rundum 
fast allem, was sich die Kunden heu-
te von einem Rundumversorger wün-
schen. Das war aber bis vor kurzem 
noch nicht klar. Und genau das ist – 
wenn man so will – der hemmende 
Knackpunkt gewesen. Es ergab im Vor-
feld aus unserer Sicht überhaupt kei-
nen Sinn, eventuell konkurrierendes 

Gewerbe auf den Marktplatz zu holen, 
wenn es nebenan dann schon bald ei-
nen gleichartigen Gewerbebetrieb 
gibt. Wir möchten nämlich gegensei-
tig fördernde Gewerbemöglichkeiten 
schaff en, das ist das, was wir anstre-
ben und für unsere Mietfl ächen nun 
aktiv suchen.

Aber, Herr Wolters, Konkurrenz be-
lebt doch das Geschäft.

B.W.: Im Prinzip ja. Aber selbst, wenn 
der Vollversorger steht und alle Laden-
geschäfte in der Neuen Mitte Lamme 
belegt sind, haben wir im weiter wach-
senden Stadtteil Lamme ja nicht so viel 
Geschäfte, dass es sinnvoll ist, rund 
um den Kreisel drei Bäcker zu haben, 
dafür aber nach wie vor keinen Droge-
riemarkt. Wir wollen nach wie vor ei-
ne möglichst große Angebotsvielfalt 
erreichen. Frei nach dem Motto: Der 
Mix macht´s.

Was also bedeutet, dass es hüben An-
gebote geben soll, die es drüben so 
nicht gibt?

B.W.: Ganz richtig, ein Vollversorger 
hat natürlich ein breitgefächertes An-
gebot. Aber auch da gibt es Lücken in 
der Angebotstiefe, die wir auf dem 
Marktplatz schließen wollen. Das ist 

der wesentliche Grund, warum wir 
mit der Vermarktung erst jetzt, wo wir 
wissen, wer dort bauen und mit wel-
chem Angebot er auftreten wird, voll 
durchstarten.

Gibt es denn schon Interessenten für 
die Läden, Herr Lux?

D.L.: Ja, es hat mehrere vielverspre-
chende Vorgespräche gegeben. Aber 
klar, auch für eventuelle gewerbliche 
Mieter war die Frage, wer gegenüber 
baut, von gravierender Wichtigkeit. 

Rückt der Cappuccino am Markt in 
greifbare Nähe?

D.L.: Wenn es nach uns geht, ein lau-
tes JA! Wir fi nden, ein guter Italiener 
gehört ganz einfach hier her. Ein Gast-
wirt, der tagsüber und auch abends ge-
öff net hat. Aber auch ja, ich will mich 
hier und heute nicht zu weit aus dem 
Fenster lehnen. Noch sind die Verträge 
nicht in trockenen Tüchern. Aber wie 
gesagt, wir wünschen uns Gewerbe-
treibende, die das Angebot des Vollver-
sorgers drüben und – nicht zu verges-
sen – des Discounters schräg gegen-
über, sinnvoll ergänzen und langfristig 
hier bleiben.

Solch gewerbliche Mieter werden ab 

sofort gesucht?
D.L.: Ja, wir wollen die Gewerbefl ä-

chen schnellstmöglich vermieten. Die 
Lammer haben schließlich lange ge-
nug gewartet. Es sind derzeit noch 
sieben Gewerbeeinheiten frei mit 54, 
122, 145 und 281 Quadratmetern Nutz-
fl äche. Einige davon sind für das Gast-
gewerbe ausgelegt. Interessenten dür-
fen sich sehr gern unter  vermietung@
bu-schmidt.de an uns wenden.

Und wann soll das pralle Leben am 
Marktplatz beginnen? 

B.W.: Wir peilen an, bis Ende 2023 al-
le Einheiten vermietet zu haben. Dann 
etwa wird auch der Edeka-Markt seine 
Tore öff nen wollen. Ein wenig Geduld 
ist also noch von Nöten. Aber ich glau-
be schon, dass weitere Läden schon 
bald aufmachen werden. Gut Ding will 
jedoch, wie gesagt, Weile haben.

Letzte Frage noch: Angedacht war 
dem Marktplatz gegenüber auch mal 
ein Ärztehaus...

B.W.: Stimmt. Das war zu Zeiten, als 
wir das Grundstück noch mit mehre-
ren Studien zur möglichen Bebauung 
geprüft haben. Es ist aus mehreren 
Gründen wirtschaftlicher und notwen-
diger eigentumsrechtlicher Art anders 
gekommen. Dort wird nun kein Ärz-
tehaus entstehen. Aber das Bauun-
ternehmen Schmidt war in der Ver-
gangenheit in Lamme schon recht ak-
tiv und unser Unternehmen wird auch 
in Zukunft hier vor Ort aktiv bleiben. 
Lamme wächst weiter und – wer weiß 
wann – es wird vielleicht auch die Zeit 
für ein Ärztehaus kommen.

Wir werden Sie zu gegebener Zeit an 
diese Aussage erinnern, Herr Wolters, 
Herr Lux, Herr Wolters, für heute be-
danken wir uns erst einmal für dieses 
aufschlussreiche Gespräch.

© Bauunternehmen Schmidt

Bengt Wolters (links), kaufmännischer Leiter im Bauunternehmen Schmidt, so-
wie Danny Lux, unter anderem im Unternehmen Vertriebs- und Geschäftsstel-
lenleiter Wolfsburg/Braunschweig, standen der Rundschau Rede und Antwort.  

MODERNES 
W O H N E N

NEUE MITTE

LAMME
Scannen & 
die Traum-
wohnung
in BS finden.

 „Neue Mitte Lamme“ 38116 BS-Lamme
  Eigentumswohnungen

Besichtigung: Tel. 05361 - 8678700 · www.bu-schmidt.de  

Mehr Informationen zu diesem und
weiteren Projekten: www.bu-schmidt.de

BAUBESICHTIGUNG 
MITTWOCH, 11. MAI 2022
VON 16.00 bis 18.00 UHR
Lammer Busch 5d in 38116 BS

kurzfristig bezugsfertig
Etagenwohnungen ca. 113 m2 - 118 m2

Penthousewohnungen ca. 200 m2 - 209 m2

Moderne 3-Zimmer-Wohnungen

Vollausgestattetes Badezimmer, Gäste WC
Fußbodenheizung, elektr. Außenrolläden
Gärten, Loggien m. Glasbrüstung o. Terrassen
Personenaufzug, Wohnungen barrierearm 
Parkplätze: E-Mobilität bis 11KW vorbereitet  
Glasfaseranschluss | Nahwärme
DEKRA qualitätsgeprüft
Effizientes Energiesparhaus 55

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

AUS DEN ORTSCHAFTEN
6   Mai 2022LEHRSCHER BOTE



ALTAUTO-

ENTSORGUNG

inkl. kostenloser

Abholung

            

      

            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.

– Große Ausstellung –

Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de | info@tgm-braunschweig.de

Montage von Zäunen, Toren,  

Carports, Terrassen uvm.

■	 Als zuverlässiger und erfahrener Partner 

 finden wir für jeden individuellen  

 Kundenanspruch die passende Lösung. 

■	 Profitieren Sie von unserer großen Auswahl sowie 

  einer fachgerechten und hochwertigen Montage.

■		Auf Wunsch können Sie auch Material  

 für Ihre Projekte bei uns beziehen.

• ZÄUNE

• TORE

• TERRASSEN

• CARPORTS

• GARTENHÄUSER &  
 PAVILLONS

• MÜLLTONNENBOXEN

• KINDERSPIELGERÄTE 

7Mai 2022             



Sieh mal an!

Freikarten für Eintracht Braunschweig
BRAUNSCHWEIG Verlosungsaktion

Für das Heimspiel der Eintracht 

Braunschweig gegen FC Viktoria Köln 

am 14. Mai verlost der RUNDSCHAU-

Verlag 2 x 2 Freikarten. Möchten Sie zu 

den Gewinnern gehören? Dann sen-

den Sie uns bis zum 8. Mai mit Anga-

be Ihrer Adresse eine Mail an

rundschau@ok11.de mit dem Ver-

merk „Eintracht“ oder per Postkar-

te an Ideeal Werbeagentur GmbH,

Juliusstraße 11, 38118 Braunschweig. 

Viel Glück!

JETZT

FREIKARTEN

GEWINNEN!

Auf den Spuren
von Wilhelm Busch

EBERGÖTZEN

Von Dieter R. Doden

Zwischen Göttingen und dem Süd-

harz liegt Ebergötzen. Die reizvolle 

Gemeinde lohnt einen Besuch. Wenn 

Sie dem Ort auf der Bundesstraße 27, 

also über den Harz hinweg, oder auf 

der Autobahn 7 bis zur Abfahrt Nör-

ten-Hardenberg entgegenfahren, soll-

ten Sie eine Menge Neugierde im Ge-

päck haben.

Vielleicht steuern Sie zunächst eine 

markante Wassermühle an. Warum? 

Na ja, sagen Ihnen die Namen Schnei-

der Böck, Witwe Bolte und Lehrer Läm-

pel etwas? - Richtig. Ihnen fallen sofort 

Max und Moritz und natürlich Wilhelm 

Busch ein. Der allseits bekannte Zeich-

ner und Dichter lebte zwischen 1841 

und 1846 bei seinem Onkel im Pfarr-

haus von Ebergötzen und wurde dort 

von ihm ausgebildet. In dieser Zeit war 

er mit Erich Bachmann, dem Sohn des 

Müllers befreundet. Später dann er-

sann Busch, inspiriert  von der gemein-

samen Kindheit mit seinem Freund, 

die Lausbubengeschichten der zwei 

frechen Knaben.

Die Wilhelm-Busch-Mühle und heute 

ein interessantes Museum. Und in der 

Tat hat es in der unmittelbaren Nach-

barschaft den Steg gegeben, den Max 

und Moritz ansägten und der Schnei-

der Böck zum Verhängnis wurde. Wit-

we Bolte war eine Nachbarin der Müh-

le und einen Lehrer mit Namen Läm-

pel gab es auch. In der stattlichen 

Mühle wird, wie damals, immer noch 

Korn zu Mehl gemahlen. Das Mühlrad 

wird wie eh und je von einem ober-

schlächtigen Wasserrad angetrieben. 

Das zweigeschossige Fachwerkhaus 

hat also sowohl für Technikbegeister-

te als auch für Wilhelm Busch-Freun-

de viel zu bieten. Im Bauerngarten kön-

nen Mühlenbesucher außerdem zahl-

reiche Gemüse, Kräuter und Blumen 

entdecken.

Womit Ihre Neugierde aber noch lan-

ge nicht gestillt sein sollte. Nicht weit 

von der Wilhelm-Busch-Mühle ent-

fernt fi nden Sie das Europäische Brot-

museum. In einer kulturhistorischen 

Sammlung erfahren sie alles über den 

Weg des Korns bis hin zum leckeren 

Brot und tauchen ein in die 8ooo-jäh-

rige Geschichte der landwirtschaft-

lichen Getreideverarbeitung. Wet-

ten, dass Sie dabei reichlich Appetit 

auf ein frisch-duftendes Brot bekom-

men? Nun, auf dem 2 ha großen Gelän-

de des Museums gibt es gleich mehre-

re Backöfen, in denen hin und wieder 

nach Herzenslust gebacken wird: ei-

nen jungsteinzeitlichen Lehmkuppel-

ofen, den gelungenen Nachbau eines 

Backofens aus der Römerzeit sowie 

einen Steinofen, in dem, mit Holz be-

feuert, das leckere Holzofenbrot geba-

cken wird. (Erkundigen sie sich doch 

einfach, wann Backaktionen stattfi n-

den, die Telefonnummer fi nden sie im 

Info-Kasten.) 

Sollte der Backofen kalt sein, wenn 

sie ins Brotmuseum kommen, ist dies 

aber auch kein Grund, den Kopf in den 

Sand zu stecken. Schauen Sie lieber ins 

Café. Dort gibt es schmackhafte Ku-

chen und allerlei andere Leckerbissen. 

So können Sie sich ausruhen, bevor die 

mitgebrachte Neugierde weiter befrie-

digt wird. 

Auf dem Museumsgelände wartet 

noch ein wuchtiger Wasserburgturm 

darauf, erobert zu werden. Die ältes-

ten Teile dieses Turmes stammen im-

merhin aus dem 12. Jahrhundert. Die 

schmucke Bockwindmühle ist deut-

lich jünger. Die voll funktionsfähi-

ge Mühle entstand 1812 in Hotteln bei 

Hildesheim und wurde 1974 im Brot-

museum wieder aufgebaut. Aus Tirol 

stammt die Wassermühle, die 2004 

hier am Auebach wieder errichtet 

wurde. Sie stellt eine römische Was-

sermühle dar, wie sie vor 2000 Jahren 

ausgesehen hat. Außerdem schlen-

dern Sie durch den Apothekergarten 

mit 76 Heil- und Gewürzpfl anzen, er-

kunden den Getreidegarten, in dem 15 

unterschiedliche Getreidearten ange-

baut werden und besuchen den histo-

rischen Park, der früher zum Areal des 

„Alten Amtes Radolfshausen“ gehörte 

und zu dem seltene Bäume und eine 

wunderschöne Landschaft gehören.

Bei all dem vielen Sehen und Erle-

ben sollten Sie jedoch Obacht geben. 

Die Zeiten von Max und Moritz, die hier 

ihre Streiche machten, sind zwar vor-

bei, aber wer weiß, vielleicht gibt es 

auch heutzutage in Ebergötzen Laus-

buben, die so manch Schabernack im 

Schilde führen...

Wilhelm-Busch-Mühle

Telefon: 05507 7181

Mail: info@wilhelm-busch-muehle.de

Web: www.wilhelm-busch-muehle.de 

Öff nungszeiten: Mittwoch bis Sonn-

tag und Feiertage 10:30 bis 16:30 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 5 Euro, 

Kinder 6 bis 18 Jahre 4 Euro, Familien 

15 Euro 

Europäisches Brotmuseum

Telefon: 05507 999498

Mail: info@brotmuseum.de

Web: www.brotmuseum.de 

Das Museum ist 100% barrierefrei!

Öff nungszeiten: Mittwoch bis Sonn-

tag und Feiertage 9:30 bis 16:30 Uhr

Eintrittspreise: Erwachsene 5 Euro, 

Kinder 6 bis18 Jahre 4 Euro, Familien 

15 Euro 

Kombikarten (Mühle und Museum): 
Erwachsene 9 Euro, Kinder 6 bis 18 

Jahre 7 Euro, Familien 23 Euro

Gruppenpreise auf Anfrage.

Info-Kasten

Wilhelm-Busch-Mühle

Wilhelm-Busch-Mühle Getrieberaum

Backaktion im Steinzeitofen

Blick in die Backstube

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Ärgere dich nicht
„ABLUXXEN“

Von Kerstin Mündörfer

Nachdem bei Ravensburger das 

Spiel „Abluxxen“ nicht mehr produ-

ziert wird, hat sich Amigo des Klas-

siker angenommen und das Spiel 

im neuen Gewand herausgebracht.

Das Design ist etwas moderner, 

die Spielregel simpel und leicht ver-

ständlich. 

Bei „Abluxxen“ geht es darum, 

möglichst viele Karten vor sich aus-

zulegen. Wer an der Reihe ist, legt 

entweder eine oder mehrere Zah-

lenkarten desselben Werts offen 

vor sich aus. Besitzen Mitspieler of-

fen ausliegende Karten in der glei-

chen Anzahl aber mit niedrigerem 

Wert als die ausgespielten Karten, 

wird „abgeluxxt“. Der, der abluxxt 

entscheidet nun, ob er die Karten 

aufnehmen möchte. Wenn nicht 

kann der Mitspieler sie selbst wie-

der aufnehmen oder abwerfen und 

neue Karten ziehen. Wenn ein Spie-

ler all seine Handkarten abgelegt 

hat, ist das Spiel zu Ende, und es 

werden die Punkte gezählt. Hand-

karten sind dabei Minuspunkte und 

die Karten vor sich sind Pluspunk-

te. Wer am meisten Punkte hat, ge-

winnt.

„Abluxxen“ ist schon etwas ge-

mein, aber das macht auch den 

Reiz aus. Wer sich bei „Mensch är-

gere dich nicht“ ärgert, für den ist 

„Abluxxen“ wahrscheinlich nichts, 

aber für alle anderen schon. Am 

meisten Spaß macht es, mit mehre-

ren zu spielen. Zu zweit geht´s auch, 

ist aber nicht so spannend.

„Abluxxen“ ist ein Klassiker, der 

ein wenig Glück und eine Prise Stra-

tegie benötigt. Es ist für jung und alt 

g l e i c h e r -

maßen ge-

eignet und 

hat dafür 

4 Sterne 

verdient.

Italien lässt grüßen
„MAMMA MIA! PLUS“

Von Kerstin Mündörfer

„Mamma Mia! Plus“ ist Italien pur, 

denn hier ist Pizza backen angesagt. 

Die Spielregeln sind komplex, aber 

leicht verständlich.

Der Ofen ist angeheizt und schon 

können die Pizzabäcker (Spieler) 

loslegen. Jeder bekommt Zutaten 

auf die Hand und Pizzabestellun-

gen. Der erste Bäcker legt gleiche 

Zutaten, egal welcher Menge, in 

den Ofen (Ablagestapel) . Danach 

geht es reihum und so füllt sich der 

Ofen mit Zutaten. 

Wenn ein Bäcker glaubt, er kön-

ne eine Pizzabestellung mit den im 

Ofen liegenden Zutaten backen, 

dann legt er die Bestellung ab. Da-

bei darf natürlich der Ofen nicht an-

geschaut werden. Wenn keine Zuta-

ten mehr im Vorrat sind, werden die 

Pizzen gebacken. 

Der Ofenstapel wird umgedreht 

und die Karten aufgedeckt. Sobald 

eine Bestellung kommt, wird ge-

prüft, ob die Pizza gebacken wer-

den kann. Dazu müssen alle abge-

bildeten Zutaten in entsprechender 

Anzahl vorliegen. Fehlende Zutaten 

kann der Bäcker noch mit seinen 

Handkarten komplettieren. Kann 

eine Pizza nicht gebacken werden, 

dann geht diese wieder zurück an 

den Spieler. Sind alle Pizzen geba-

cken, fängt die nächste Runde an. 

Wer am Ende die meisten Pizzen ge-

backen hat, gewinnt. 

Und zur 

Belohnung 

gibt es viel-

leicht auch 

eine echte 

Pizza. 

Das Spiel 

macht Ap-

petit auf 

mehr und ist ein Konzentrations- 

und Strategiespiel, welches für je-

dermann gut geeignet ist. Ein wit-

ziger Spielspaß, der das Gedächtnis 

auf Trab hält. Ein rundum gelunge-

nes Spiel, welches sich auch gut zu 

zweit spielen lässt. Mit vielen Pizza-

bäckern wird das Spiel komplexer 

und spannender. 

Die Plus-Version ist eine Jubilä-

ums-Edition, die sich in einer Me-

tall-Box präsentiert und noch zu-

sätzlich eine neue Zutat und ein 

Starterset für einen sechsten Spie-

ler bietet. 

Durch die Vielfältigkeit, die „Mam-

ma Mia! Plus“ bringt, hat es volle 5 

Sterne verdient.

ABLUXXEN
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Amigo
Art:  Kartenspiel
Autor: Wolfgang Kramer &
 Michael Kiesling
Mitspieler:  2 bis 5
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 8,99 Euro

MAMMA MIA! PLUS
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Abacus Spiele
Art:  Kartenspiel
Autor: Uwe Rosenberg
Mitspieler:  2 bis 6
Dauer: 60 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 18,99 Euro

WEITERE SPIELKRITIKEN UNTER WWW.RUNDSCHAU.NEWS

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen Tel. 05121 - 2841032 � www.RAPIDOsec.info � info@RAPIDOsec.info

RAPIDOsec
®

MAUERENTFEUCHTUNGMAUERENTFEUCHTUNG

RAPIDOsec gewährleistet die erfolgreiche Trockenlegung 

von Häusern bei aufsteigender Feuchtigkeit!

� Zahlung erst bei 
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!

� Schonende Trocknung!

� Schneller Erfolg!

� Günstiger Festpreis!

� Kostenlose Angebots-
erstellung

Ökologische Mauerentfeuchtung

oderFeuchte Wände

nasser Keller?

Alte Berliner Straße 1 • 38165  Lehre-Flechtorf • Tel. 05308 2269

Like us on Facebook

RICHTERS

GARTENWELT

PFLANZAKTION 

12 - 14 MAI!* 

Leckeres für Ihren Nutzgarten

Sommerblumen soweit das Auge reicht 

Bienenfreundliche Stauden und Gehölze

*Sie kaufen die Pflanzen, wir bepflanzen Ihre 

Gefäße mit unserer Premiumerde kostenlos.

 Wir freuen uns auf Sie! 

 Das Team der Gärtnerei Richter 
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LesBAR

Dodens 
Buch-

kritiken

Mai-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
der Mai ist gekommen und, obwohl 

nun die Bäume wieder ausschlagen, 
haben wir alle hoff entlich Gelegen-
heit, an sonnigen Tagen unter schat-
tigem Grün in aller Ruhe ein gutes 
Buch zu lesen. Lassen Sie sich, was 
die geeignete Lektüre angeht, hier in-
spirieren.

Was derzeit in den Bestseller-Lis-
ten auftaucht, ist Müll. Ja, Sie lesen 
richtig. „Müll“ ist der Titel eines le-
senswerten Buches von Wolf Haas. 
Was bei uns Altstoff sammelzentren 
sind, nennt der Wiener Mistplätze. 
Dies wiederum sind bei uns eher je-
ne tristen Plätze in den Städten, die 
sich unattraktiv und langweilig zei-
gen. Na, egal. Auf einem dieser Wie-
ner Mistplätze wird ein menschli-
ches Knie gefunden. Ausgerechnet in 
der Sperrmüllwanne. Und wo ein Teil 
liegt, befi nden sich eventuell weite-
re. Tatsächlich fi nden die Müllmän-
ner nach und nach in der Wanne wei-
tere Teile, die zusammen gesehen ir-
gendwann mal einen Menschen 
ergaben. Da  denken natürlich nicht 
nur die Müllmänner sofort an Mord.

Der Autor legt mit „Müll“ einen neu-
en Krimi aus seiner Serie rund um

Simon Brenner vor. Und er über-
triff t sich selbst. Würzt er doch seine
Storys mit einer gelungenen Mi-
schung aus Wortwitz und Spannung. 
Heraus kommt dann bei Haas eine 
Schreibe, die ganz ein fach toll zu le-
sen ist.

Für solchen „Müll“ vergebe ich gern 
fünf von fünf möglichen Sternen

Blut schweigt niemals
Bleiben wir bei Verbrechen. Es ist 

ganz frisch ein interessantes Buch 
über ungeklärte Verbrechen er-
schienen. Wenn Ermittlungen, etwa 
in einem Mordfall, eingestellt wer-
den, weil es keine heiße Spur mehr 
gibt, spricht der Fachmann von ei-
nem „Cold Case“. In Deutschland 
gibt es bis zu 20 Todesfälle pro Jahr, 
die nicht aufgeklärt werden. Zu-
nächst jedenfalls nicht. Denn im-
mer wieder kommt es vor, dass ein 
solcher Fall doch wieder aufgegrif-
fen wird, weil sich eine neue heiße 
Spur zeigt, die letztendlich zur Auf-
klärung führt. Über solche Fälle be-
richtet Stephan Harbort in seinem 
Buch „Blut schweigt niemals“. Der 
Autor ist Kriminalhauptkommissar, 
einer der führenden Serienmord-
Experten hierzulande und Bestsel-
ler-Autor. Was bedeutet, dass es be-
reits mehrere Sachbücher zum The-
ma von Harbort gibt. Somit ist nicht 

alles, was er hier beschreibt, nagel-
neu. Spannend ist der Stoff  allemal.

Ich vergebe dafür vier Sterne.

Die Nadel
In der Klassik-Abteilung soll heu-

te die Rede von Ken Follett sein, wir 
gehen also gar nicht sooo weit zu-
rück, nur ins Jahr 1978. Damals ver-
öff entlichte Kenneth Martin Follett, 
wie er richtig heißt, ein Buch, dass 
in Deutschland unter dem Titel „Die 
Nadel“ erschien. Follett ist ein briti-
scher Schriftsteller, der sich der klas-
sischen Thriller-Dramaturgie ver-
schrieben hat. „Die Nadel“ machte 
ihn berühmt, das Buch wurde in 30 
Sprachen übersetzt, gut zwölf Milli-
onen Mal verkauft und erfolgreich 
verfi lmt. Die Story spielt 1940 in Eng-
land. Ein Mann mit Decknamen Hen-
ry Faber arbeitet als deutscher Spi-
on. Als eine gewisse Mrs. Garden in 
sein Zimmer eindringt, muss Faber 
befürchten, dass seine Tarnung auf-
fl iegt. Er tötet die zu neugierige Da-
me, die übrigens auch seine Vermie-
terin ist, mittels eines Stiletts. Kein 

Wunder, dass besagter Faber darauf-
hin vom britischen Geheimdienst 
den Namen „Die Nadel“ erhält. Was 
nicht alles ist. 1944 bekommt der Spi-
on einen kriegs- wichtigen Auftrag. 
Eine spannen-
de Jagd be-
ginnt. Und ei-
ne Geschichte 
nimmt ihren 
Lauf, für die 
ich vier Ster-
ne gebe.

Diesmal ging es in allen Büchern 
um Verbrechen. Und doch sind die 
Werke völlig unterschiedlich. Aber 
auf ihre Art interessant und lesens-
wert. Vielleicht ja an einem sonni-
gen Tag unter dem schattigen Baum. 
Wie gesagt, passen Sie gut auf sich 
auf, im Mai schlagen die Bäume aus, 
wie wir aus dem guten alten Gedicht 

von Emanuel Geibel wissen, welches 
bekanntlich 1842 von Justus Wilhelm 
Lyra vertont wurde. Aber das nur ne-
benbei. Bitte behalten Sie Appetit auf 
den nächsten Cocktail interessanter 
Bücher.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

★★★★★
Titel: Müll
Autor: Wolf Haas
Genre: Krimi
Verlag: Hoffmann und 
 Campe geb.
 Ausgabe 
Preis: 24 Euro

★★★★✩
Titel: Blut schweigt
 niemals
Autor: Stephan Harbort
Genre: Sachbuch
Verlag: Droemer,
 Taschenbuch 
Preis: 9,99 Euro

★★★★✩
Titel: Die Nadel
Autor: Ken Follett
Genre: Thriller
Verlag: Bastei Lübbe
 Taschenbuch 
Preis: 12,99

VERANSTALTUNGSKALENDER MAI
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

7. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

K A B A R E T T
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Hagen Rether: Liebe
Kabarett mit Klavier. Neues Programm

8. MAI

M U S I K
14:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Wildschütz
Komische Oper von Albert Lorting

10. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Rhythmus in Dosen-Die Jubiläumstour
Konzert

12. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Lucia di Lammermoor 
Oper von Gaetano Donizetti

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
Philipp Weber 
KI: Künstliche Idioten

13. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Film in Concert - The Indian Jam 
Projekt Filmmusikkonzert mit indischen 
Instrumenten

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Gemischtes Doppel
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Verräter
Schauspiel nach dem Buch von Can Dündar

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunnentheater HE
Jens-Neutag – Allein, ein Gruppener-
lebnis
Kabarettistische Reise zum inneren ich

14. MAI

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das große Heft
Musiktheater

15. MAI

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch

S H O W
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Nobody
Magischer Tanz-Zirkus

17. MAI

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Staatsorchester Braunschweig: 
„Avantgarde“ Konzert

18. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dead Man Walking
Oper in zwei Akten

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
The Gagfather
Masken-Pantomime-Comedy

19. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart 
Schauspiel von Friedrich Schiller

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Ein Sommernachtstraum
Komödie von William Shakespeare

20 Uhr, Brunnentheater HE
Komplexe Väter
Komödie mit Jürgen Busse und Hugo Egon 
Balder

20. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Wildschütz
Komische Oper von Albert Lorting

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
David & Götz – Das grosse Jubiläum
Neues Showkonzert an zwei Flügeln

20 Uhr, Brunsviga BS
The Beatles Connection
Live in Concert

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

21. MAI

M U S I K
11 Uhr, Innenstadt GS
6. Regionales Musikfest 1.700 
Musiker:innen aus der Region Braun-
schweig werden die Stadt mit unterschied-
licher Musik erfüllen

19 Uhr, Brunsviga BS
MUSIKUSS Trommelfest 2022
Melodien und Rhythmen aus Westafrika

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Philharmonix
Konzert

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Gemischtes Doppel
Tanztheater

22. MAI

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das große Heft
Musiktheater

25. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dead Man Walking
Oper in zwei Akten

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die sieben Todsünden / The seven sins
Zeitgenössischer Tanz

26. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Gemischtes Doppel
Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

27. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das große Heft
Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

28. MAI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

29. MAI

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Wildschütz
Komische Oper von Albert Lorting

1. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch

2. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das große Heft
Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich
Komödie nach dem Bestseller Roman von 
Sofi e Cramer

3. JUNI

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Maria Stuart
Schauspiel von Friedrich Schiller

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
SMS für dich
Komödie nach dem Bestseller Roman von 
Sofi e Cramer

M U S I K
20:00 Uhr, Brunnentheater HE
Die Hauptstadttenöre
So leuchten die Sterne

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Ein Traum von Hochzeit
Komödie von Robin Hawdon

C O M E D Y
19:30 Uhr, Brunsviga BS
„Sind sie privat versichert?“
Studio-Bühne Braunschweig e.V.

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Nautilus Physical Comedy und eine gehöri-
ge Prise Mumpitz

Ohren auf – so klingt die Region
GOSLAR  6. Regionales Musikfest am 21. Mai

Unter dem Motto „Ohren auf – so 
klingt die Region“ werden am Sams-
tag, 21. Mai, von 11 bis 23 Uhr, rund 1.700 
Musiker:innen aus der gesamten Regi-
on Braunschweig die Stadt für einen 
Tag mit ganz unterschiedlicher Musik 
erfüllen und gemeinsam mit den Gos-
larern und allen Gästen das 1100-jähri-
ge Bestehen der Kaiserstadt feiern. Der 
Eintritt ist frei. 

150 Musikgruppen, darunter Bands, 
Orchester, Chöre, Solisten sowie kleine 

und große Ensembles aus Goslar und 
der Region haben sich zur Teilnahme 
angemeldet. Darüber hinaus präsen-
tiert sich die Kreismusikschule Goslar 
im Telemann-Haus mit ihren Ensemb-
les, die Goslarer Klaviertage sind mit 
eigenen Programmpunkten vertre-
ten und auch die Wohnwagenbühne 
vom Musikland Niedersachsen ist als 
Spielort in der Fußgängerzone wieder 
dabei. Neben einer großen musikali-
schen Bandbreite von Klassik bis Jazz, 

von Rock und Pop über Blues, Folk und 
Soul bis Heavy Metal, können auch 
Goslar als Stadt und die Harz-Traditi-
onen erkundet werden. Somit schaff t 
das 6. Regionale Musikfest einen Ort 
der Begegnung und des Austausches, 
an dem Musiker*innen aufeinander-
treffen, Initiativen und Vereine sich 
vorstellen können und Menschen in 
Kontakt mit Musik kommen. Dabei 
werden auch die Besonderheiten des 
Veranstaltungsortes in den Fokus ge-

rückt. Als geschichtsträchtige Stadt 
bietet Goslar nicht nur ganz besonde-
re Spielorte wie die Kaiserpfalz, den 
Marktplatz, das Große Heilige Kreuz 
und schöne Kirchen, sondern kann 
auch mit alten Traditionen und Brauch-
tumspfl ege aufwarten. Als heimliche 
Hymne der Stadt gilt das Steigerlied, 
das beim 6. Regionalen Musikfest an 
allen Bühnen gemeinsam, gesungen 
werden soll. 

Juliane Gaube

Chor der Weltbürger                          Foto: Thomas Blume

Übernehme günstig Gartenarbeiten, Dachrin-
nenreinigung, kleinere Reparaturen, Kleintrans-
porte und Besorgungen Tel.: 05306 911521

KLEINANZEIGEN
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 »HEUT’ 
     SCHON WEN

BEVORZUGT?«
Gut fürs Klima. 
Gut für Dich!
Mach mit, mach’s nach, 
mach’s besser auf mobi38.de.

Tickets des VRB jetzt im DB-Navigator

Fahrgäste des Verkehrsverbundes 
Region Braunschweig (VRB) können 
seit dem 1. April viele Tickets des VRB 
entspannt und kontaktlos auch im DB 
Navigator kaufen. Möglich macht dies 
eine Kooperation zwischen der DB und 
dem VRB. Das Ticketangebot reicht von 
Einzel- und Mehrfahrtenkarten, über 
Tageskarten bis hin zur Fahrradtages-
karte. Auch auf bahn.de können Fahr-
gäste Tageskarten und Fahrradtages-
karten im Voraus erwerben.

Im DB Navigator können deutsch-
landweit Tickets von Verkehrsverbün-
den bequem digital gekauft werden. 
Dazu erklärt Martin Oellers, Leiter 
Vertrieb Nahverkehr der DB Vertrieb 
Nordost: „Durch die Integration des 
VRB in den DB Navigator bieten die 

Partner VRB und DB allen Reisenden 
im VRB eine weitere Möglichkeit des 
mobilen Ticketkaufs an. Der passen-
de Fahrschein kann über die Reiseaus-
kunft mit wenigen Klicks einfach und 
bequem gebucht werden“.

„Fahrgäste haben jetzt noch mehr 
Flexibilität beim Ticket-Kauf. Über den 
DBNavigator wird es vor allem für Rei-
sende, die in unsere Region kommen, 
einfacher und bequemer, Tickets für 
den hiesigen ÖPNV zu kaufen. Wir 
freuen uns über die Zusammenarbeit 
mit der Bahn“, betonen die VRB-Ge-
schäftsführer Jörg Reincke und Ralf Sy-
gusch.

Der DB Navigator ist seit über zehn 
Jahren die App mit allen Services rund 
ums Zugfahren und die digitale Reise-

begleitung für alle, die sich für die kli-
mafreundliche Bahn entscheiden. Mit 
rund 100 Millionen Zugriff en und über 
vier Millionen Tickets pro Monat ist der 
DB Navigator Deutschlands Nummer 
eins unter den Reise-Apps. Er bietet ak-
tuell Auskünfte und Tickets zu knapp 
50 regionalen Verkehrsverbünden.

Keine andere App in Deutschland 
vereint so viele Tarife und Ticketarten 
unter einem

Dach. Neben Reiseauskunft und Ti-
cketbuchung bietet die App weite-
re komfortable Services wie Echt-
zeitinformationen zu Abfahrts- und 
Ankunftszeiten, Informationen zur 
Wagenreihung und eine digitale Reise-
begleitung. Schon jedes zweite Bahn-
ticket haben die Kundinnen und Kun-

den im Jahr 2021 im DB Navigator oder 
auf bahn.de gekauft.

Der VRB-Bereich im Überblick:

Der Verkehrsverbund Region Braun-
schweig gestaltet für die Region zwi-
schen Harz und Heide das einheitliche 
Tarifsystem, bestehend aus Fahrkar-
tenangebot und Preisstruktur, sowie 
die Fahrgastinformation, z.B. über 
Homepage und App. Zum Verbundge-
biet gehören die Städte Braunschweig, 
Salzgitter und Wolfsburg sowie die 
Landkreise Gifhorn, Goslar, Helmstedt, 
Peine und Wolfenbüttel. Im Verkehrs-
verbund sind der Regionalverband als 
öff entlicher Aufgabenträger und die 19 
Verkehrsunternehmen vertreten.

Herausgeber: 
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Steigende Gas- und Ölpreise
EMPFEHLUNG Das können Sie tun

Sieht der Thermostatkopf der Ther-
mostatventile an Ihren Heizkörpern 
so oder ähnlich aus, sollten Sie diese 
durch smarte Thermostatventile erset-
Foto: C. M. Kaiser

von Christine M. Kaiser

Wir sind in Deutschland enorm ab-
hängig von Energieimporten. Dass die 
Preise für Öl und Gas dramatisch ge-
stiegen sind, haben alle, die in den letz-
ten Wochen ihr Auto betanken, ihren 
Öltank auff üllen oder ihren Gasanbie-
ter wechseln wollten, leidvoll erfahren 
müssen. Es ist höchste Zeit, auch aus 
Gründen des Klimaschutzes sparsam 
und effi  zient mit unseren Energieres-
sourcen umzugehen. Nicht von unge-
fähr aktivierte Bundeswirtschaftsmi-
nister Robert Habeck die Frühwarn-
stufe des Notfallplans Gas und rief 
Mitte April zum Energiesparen auf. 
Doch was kann jede Einzelne und je-
der Einzelne konkret tun? 

Wir haben für Sie einige Empfehlun-
gen zusammengestellt und werden 
diese in den kommenden Monaten 
um weitere ergänzen. Da die Heizperi-
ode noch nicht ganz vorüber ist, zeigen 
wir Ihnen zunächst, wie Sie Heizener-
gie einsparen können. Hier ist das Ein-
sparpotenzial besonders hoch, denn 
im Durchschnitt werden rund 70 Pro-
zent unseres Energieverbrauchs dafür 
genutzt, unser Zuhause wohlig warm 
zu halten. Einige Tipps und Tricks sind 
ohne großen Aufwand oder kostspieli-
ge Investitionen schnell umsetzbar – 
sehen Sie selbst: 

Mit nur einem Grad weniger Raum-

temperatur ungefähr 6 Prozent Heiz-

energie einsparen. 

Konkret bedeutet das: Bei einem 
durchschnittlichen Verbrauch von 
20.000 kWh pro Jahr im Einfamilien-
haus und einem Gaspreis von aktuell 
ca. 12,5 Cent/kWh liegen die Kosten für 
Heizenergie bei 2.500 Euro im Jahr plus 
Grundgebühr. Wird die Raumtempera-
tur um ein Grad reduziert, sparen sie 
immerhin 150 Euro. Ein vergleichbarer 
Wert ergibt sich beim Heizen mit Öl.

Übrigens: Würden sämtliche Haus-
halte in Deutschland die Raumtempe-
ratur um ein Grad absenken, könnten 
wir auf ein Prozent unserer derzeitigen 
Gasimporte verzichten.

Mithilfe programmierbarer Thermo-

statventile an Heizkörpern Heizkosten 

bis zu 10 Prozent senken.

Herkömmliche Thermostatventile 
erfassen lediglich die Raumtempera-
tur und regeln, wie viel heißes Wasser 
in den Heizkörper fl ießen muss, um ei-
ne bestimmte Raumtemperatur zu er-
reichen. Smarte Thermostatventile 
dagegen lassen sich darüber hinaus so 
einstellen, dass die Raumtemperatur 
zu bestimmten Tageszeiten nach Be-
darf gesenkt oder erhöht wird. Konkret 
können Sie damit bei jährlichen Heiz-
kosten von 2.500 Euro plus Grundge-
bühr bis zu 250 Euro einsparen. Prak-
tisch: In den meisten Fällen genügt es, 
einfach das alte Thermostatventil ab- 
und das neue aufzuschrauben.

Richtiges Lüften während der Heizpe-

riode ist für ein angenehmes Raumkli-

ma unerlässlich.

Wussten Sie, dass in einem Vier-
personenhaushalt täglich etwa 12 Li-
ter Flüssigkeit an die Luft abgegeben 
werden – durch Atmen, Kochen, Wa-
schen und Duschen? Um die Feuchtig-
keit in der Raumluft zu verringern und 

Schimmelbildung vorzubeugen, muss 
deshalb regelmäßig gelüftet werden. 
Sie sparen dabei Heizenergie, wenn 
Sie an kalten Tagen zwei- bis dreimal 
täglich die Fenster für höchstens fünf 
Minuten weit öff nen, um die Luft aus-
zutauschen, statt die Fenster dauerhaft 
zu kippen. Befi nden sich Heizkörper-
ventile direkt unter dem Fenster, soll-
ten diese vor dem Lüften zugedreht 
werden.

Zugluft an Fenstern und Türen

vermeiden.

Damit möglichst wenig Heizener-
gie durch undichte Fenster und Türen 
verlorengeht bzw. kühle Außenluft in 
die Wohnung eindringt, sollten diese 
mit elastischen Dichtungsbänder ab-
gedichtet werden. Für Türunterkanten 
gibt es bewegliche Dichtprofile und 
Bürstendichtungen. Bei Gasetagen-
heizungen ist es sinnvoll, sich zuvor 
von einer Schornsteinfegerin oder ei-
nem Heizungsinstallateur beraten zu 
lassen. 

Heizkörper entlüften, Heizungsanlage 

warten lassen.

Sobald während der Heizperiode ein 
Gluckern und Rauschen in Heizkör-
pern und Rohren zu hören ist, müssen 
diese umgehend entlüftet werden, 
da sie sonst nicht mehr gleichmäßig 
warm werden können. Mit regelmäßi-
gem Entlüften kann jährlich 1,5 Prozent 
an Heizenergie eingespart werden. 
Um optimale Ergebnisse zu erzielen, 
können Sie Ihre Heizungsanlage zu Be-
ginn der Heizperiode warten und ge-
gebenenfalls neu einstellen lassen. Ein 
hydraulischer Abgleich Ihrer Heizung 
durch einen Fachbetrieb kann den 
Energieverbrauch um bis zu 15 Prozent 
senken und damit zu einer entspre-
chenden Verringerung der Kosten füh-
ren. Und das Beste ist: 20 Prozent der 
Kosten für den hydraulischen Abgleich 
eines bestehenden Heizungssystems 

erhalten Sie im Rahmen der „Bundes-
förderung für effi  ziente Gebäude – Ein-
zelmaßnahmen (BEG EM)“ zurück.  

Den Warmwasserverbrauch unter Kon-

trolle behalten.

Zwischen 12 und 25 Prozent des Ge-
samtenergiebedarfs eines privaten 
Haushaltes fällt in Deutschland auf 
die Warmwasseraufbereitung. Wird 
das Wasser beispielsweise über die 
Heizungsanlage um 50 °C erwärmt 
auf 60 °C, werden für einen vierköp-
fi gen Haushalt bei einem Warmwas-
serverbrauch von ca. 60 Kubikmeter 
7.500 kWh Energie pro Jahr benötigt. 
Auch hier existiert ein hohes Einspar-
potenzial. Ohne hohe Investitionskos-
ten lässt sich der Warmwasserver-
brauch schon durch die Änderung des 
Verhaltens mindern und damit Kosten 
sparen.

Dazu gehört zum Beispiel:

» Hände waschen mit kaltem Wasser 
und Seife.

» Duschen statt Wannenbäder.
» Duschzeit auf maximal fünf Minuten 

reduzieren.
» Während des Einseifens beim Hän-

dewaschen und Duschen den Was-
serhahn schließen.

» Obst und Gemüse in einer Schüs-
sel statt unter fl ießendem warmen 
Wasser waschen.

» Wassersparende Armaturen ver-
wenden und zugleich 50 Prozent 
Wasser sparen.

Weitere Quellen und Tipps

www.deutschland-machts-effi  zient.de

www.co2online.de

www.verbraucherzentrale-energiebera-

tung.de

www.klimaschutz-niedersachsen.de 

www.umweltbundesamt.de

www.heizsparer.de

Fangen Sie direkt an!
ENERGIE SPAREN

Qualifi zierte Energieberatung zum Nulltarif
Christine M. Kaiser

Sie möchten wissen, ob Ihr aktueller 
Energieverbrauch normal ist und wie 
sie im Haushalt Energie sparen kön-
nen? Sie sind sich nicht sicher, wie 
dick die Dämmung sein muss oder 
welche Fenster sie einbauen lassen 
sollten? Sie interessieren sich für die 
Förderung von Sanierungsmaßnah-
men oder eine unabhängige Ener-
gieberatung beim Hauskauf? Dann 
können Sie sich an die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale wen-
den. Denn hier erhalten Sie dank der 

Förderung durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie 
(BMWK) als Privatperson eine kos-
tenlose Basisberatung bzw. zahlen je 
nach Format der Energieberatung le-
diglich 30 Euro. Wählen Sie den für Sie 
richtigen Weg einer Beratung aus:

Telefonische Beratung

0800-809 802 400 von Montag bis 
Donnerstag jeweils 8–18 Uhr und Frei-
tag von 8–16 Uhr. 

Online-Beratung

h t t p s : // v e r b r a u c h e r z e n t r a l e -
energieberatung.de/beratung/online/

Energieberatung in einer Filiale

Beratungszentrum Braunschweig, 
Langer Hof 6–8, 38100 Braunschweig. 
Telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0531-1231130 (während der Öff-
nungszeiten) – Beratungszeiten: jeden 
Dienstag von 10 bis 17 Uhr nach Verein-
barung.

Beratungsstützpunkt Wolfsburg, 
Schillerstraße 42/44, 38440 Wolfsburg. 
Telefonische Terminvereinbarung un-
ter 0511-91196-0 (während der Öff-
nungszeiten) – Beratungszeiten: jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat nach Ver-
einbarung.

Persönliche Beratung

Darüber hinaus sind auch persönli-
che Energieberatungen durch die Ver-
braucherzentralen direkt bei Ihnen 
zuhause möglich. Hierbei kommt es 
jedoch aktuell aufgrund der starken 
Nachfrage zu sehr langen Wartezei-
ten, weshalb laut Website derzeit kei-
ne neuen Termine für die Checks vor 
Ort angenommen werden. Alternativ 
bietet die Verbraucherzentrale kos-
tenlose (Online-)Vorträge zu den viel-
fältigen Aspekten rund um das Thema 
Energiesparen an: 

www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de.

Wohnbereich 20 °C, Küche 18 °C, 
Schlafzimmer 17 °C. Nachts kann die 
Temperatur im Wohn- und Arbeits-
zimmer um bis zu 5 °C gesenkt wer-
den. Bei Abwesenheit von mehreren 
Tagen reicht eine Raumtemperatur 
von 15 °C ebenfalls aus, damit die 
Wohnung nicht auskühlt.

So verbrauchen Sie
ihren privaten Strom

Grafi k: Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW)

Tipp 1

Tipp 2

Weitere Tipps

Optimale Raumtemperaturen

Hände waschen
Um uns vor Infektionskrankheiten zu 
schützen, war und ist regelmäßiges 
Händewaschen nicht zu unterschät-
zen. Dabei spielt die Wassertem-
peratur keine Rolle. Vielmehr ist es 
wichtig, beim Händewaschen a. Seife 
zu verwenden und b. die Waschbe-
wegungen mindestens eine halbe Mi-
nute sorgfältig auszuführen, um 99,9 
Prozent der Krankheitserreger abzu-
töten. Beim Ausführen der Waschbe-
wegungen mit Seife, muss auch das 
kalte Wasser nicht zwingend voll auf-
gedreht bleiben.

» Heizkörper und Thermostatventile 
nie abdecken oder zustellen.

» Rollläden nachts schließen und da-
mit 20 Prozent der Wärmeverluste 
durch die Fenster verringern.

» Wände hinter den Heizkörpern 
mittels Dämmfolie isolieren und 
so Wärmeverlust über die Außen-
wand verhindern.

» Räume einzeln heizen und nicht 
„mitheizen“, um Feuchtigkeitsnie-
derschlag zu vermeiden.

» Heizungs- und Warmwasserrohre 
im Keller nachträglich dämmen. 

Fast 130 Milliarden Kilowattstun-
den Strom verbrauchen die Haus-
halte in Deutschland jährlich. Den 
größten Anteil daran hat der Bereich 
Informations- und Kommunikations-
technik: Rund 28 Prozent des Stroms 

fließen in den Betrieb von Compu-
tern, Fernsehern, Spielkonsolen etc. 
Das zeigen vorläufi ge Zahlen aus ei-
ner BDEW-Erhebung zum Stromver-
brauch im Haushalt.

https://www.elektro-montage-mohr.de/stromverbrauch-im-haushalt-nach-anwendungen/
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* In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. Wenn Sie sich für eine höherwertige Fassung 
oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 50 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert der preiswerteren Fassung oder Sonnenbrille. Ausgeschlossen sind 
nur die Dauertiefpreis-Brillengläser. Bei Wahl einer Sonnenbrille fallen keine Einarbeitungskosten an. Bei Wahl von günstigeren Gläsern für die zweite Brille erfolgt kein Wertausgleich. 

 Gültig bis 30.06.2022.

2 Brillen –
1 Jubelpreis*

Und so können Sie kombinieren: Wunschbrille + Einstärkenbrille 

bzw. Gleitsichtbrille oder Arbeitsplatzbrille oder Sonnenbrille

Unser Jubiläumsangebot:

1. Wunschbrille aussuchen und bei Abholung bezahlen.

2.  Zweite Brille in gleicher Glasqualität inklusive Wunschfassung 

aus der meineBrille- oder SUNRAY-Kollektion einfach 

kostenlos mitnehmen.

Sie haben sich die zweite Fassung aus einer anderen Kollektion ausgesucht? 

Kein Problem! Für Sie reduzieren wir den Fassungspreis um 50 Euro. Dies gilt 

auch für alle Sonnenbrillenmarken.

Gleich vorbeikommen 
oder online Termin 

vereinbaren: 

S p a r e n  S i e  z u m  g r o ß e n  J u b i l ä u m .

2 Brillen 
zum Preis 
von einer!*

becker + fl öge GmbH Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Michael Thöne-Flöge, Katja-Manon Flöge | Lister Meile 3 | 30161 Hannover | Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0 | info@becker-fl oege.de

www.becker-fl oege.de · 

Wir stehen für 
Pfl ege mit Herz!
Wenn dieser Satz für Dich auch zutrifft 
und Du 

- ein gutes Arbeitsklima in einem kollegialen Team schätzt,
- Wunschdienste erfüllt haben möchtest,
- Wert auf Freude und Spaß bei der Arbeit legst,

dann melde Dich bei uns, wir suchen:
- eine stellv. PDL
- Pfl egefachkraft 
- Praxisanleiter 

Dich erwarten
- eine tarifl iche Vergütung nach AVR DD,
- interessante und anspruchsvolle Arbeitsbereiche und
- weitere Sozialleistungen, wie z. B. die Kinderzulage und 

eine zusätzliche Rentenversicherung

Wir freuen uns auf Dich! 

Evan

8

Evangelisches Alten- und Pfl egeheim
Am Löbner 56, 38165 Lehre
Tel.: 05308 97010 E-Mail: info@aph-wartburg.de

Kaum gestartet 
schon umgezogen
Das Destedter Jungunternehmen SmartSun 
blickt auf ein erfolgreiches erstes Geschäftsjahr zurück

SmartSun GmbH | Hemkenroder Straße 5, 38162 Cremlingen/OT Destedt
Telefon 05306 556073-0 | www.smartsun38.de | E-Mail: info@smartsun38.de

Ein Jahr SmartSun, das ist durchaus eine bemer-
kenswerte Erfolgsgeschichte. Mitten in der Pan-
demie gestartet haben Pascal Laging und Bernd 
Lippelt einen Start hingelegt, der schnell dazu ge-
führt hat, dass der erste gewählte Standort aus 
allen Nähten platzte. Ein neuer musste her. Nur 
gut, dass es in Destedt Alternativen gab. In der 
Hemkenroder Straße 5 fanden die umtriebigen 
„Jungunternehmer“ ihr neues Domizil.
Eines, das sich sehen lassen kann. Hier präsentiert 
die Firma auf einer kleinen, aber feinen Ausstel-
lungsfl äche Markisen, Jalousien, Rollläden und In-
sektenschutzgitter. „Wir haben gemerkt, dass die 
Kunden gern sehen und anfassen möchten, was 
sie kaufen wollen“, so Pascal Laging. Und weil 
Kundenservice bei SmartSun großgeschrieben 
wird, ist der Umzug vollzogen worden.
Schon von weitem machen zwei große Fahnen auf 
den Standort aufmerksam. Parken ist hier, anders 
als in den Städten, keine Herausforderung und 
der Kaffeevollautomat bietet alles, was man auch 

beim Italiener in der Innenstadt bestellen kann.
Ähnlich sieht es beim Programm aus. Ob Überda-
chungen, ein neuer Stoff für die alte Markise oder 
praktische Insektenschutzgitter, bei SmartSun 
bleibt keine Frage unbeantwortet. Großer Vorteil 
des jungen Unternehmens ist ohne Zweifel das 
kundenorientierte Konzept. „Egal, was gekauft 
wird, jeder Kunde hat bei uns VIP-Status“, erzählt 
Bernd Lippelt. Das heißt, die Wartezeiten sind so 
kurz es nur irgendwie geht, und die Arbeiten wer-
den auf höchstem Niveau ausgeführt. 
Läuft trotzdem einmal etwas schief, greift das 
vorbildliche Mängel-Management. Schnelle Erfas-
sung der Probleme, schnelles Beheben des Prob-
lems. Bei den Kunden kommt das besonders gut 
an. Alle Online-Bewertungen könnten besser nicht 
ausfallen. So kann es weitergehen, oder?
Sicher! Denn noch sind die Möglichkeiten in De-
stedt nicht ausgereizt, und Wachstum ist nicht nur 
gut für SmartSun, sondern auch für die Ortschaft 
und die Gemeinde.

Ihr Meisterbetrieb.
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Droht den Reitern das Aus?
LEHRE Reit- und Fahrverein sieht massive Störung durch geplanten Bikepark

Fliegende Räder, laute Musik, surren-
de Ketten, knallende Federn und fröh-
liches Geschrei: Für manch einen be-
deutet das großen Spaß. Anders ist es 
jedoch für die Reiter und Pferde des 
Reit- und Fahrverein Lehre u.U e.V. 
Pferde sind Fluchttiere und geraten 
bei Geräuschen und Bewegungen, die 

sie nicht zuordnen können, in Stress 
und rennen im schlechtesten Fall los. 
Besonders für junge Reiter und Reit-
schüler des Vereins ist das durchaus 
gefährlich. „Durch den Bau dieser An-
lage wird uns das Reiten auf unserem 
Bewegungsplatz quasi unmöglich ge-
macht,“ so die Vereinsvorständin Sa-

rah Flink. „Fast schlimmer ist es je-
doch, dass auch das Reiten in der Halle 
stark beeinträchtigt werden wird. Wir 
sind für einen sicheren Reitbetrieb ver-
antwortlich und können diesen unter 
den neuen Umständen nicht mehr ge-
währleisten,“ so Flink weiter.

Die Reitschulkinder, im Alter zwi-

schen vier und 14 Jahren, machen 
heute über 50 Prozent der Vereins-
mitglieder aus, und für sie bedeutet 
es den Verlust ihres Hobbys. „Ich fin-
de es schade, dass hier zwei Sportar-
ten gegeneinander ausgespielt wer-
den,“ sagt der 14-jährige Floyd Kühnen. 
„Ich bin sowohl begeisterter Fahrrad-
fahrer als auch Reiter. Gegen den Bau 
eines Bikeparks ist nichts einzuwen-
den, aber warum muss das hier sein?“ 
Vorschläge, wie man für beide Seiten 
zu einer Lösung kommen kann, haben 
die Vorständinnen des Vereins unter-
breitet. An Platz und Ideen mangelt es 
nicht, aber an der Dialogbereitschaft 
und Lösungsorientierung, so die Kri-
tik der Reiter. Es macht sich die Stim-
mung breit, dass die Ortsverwaltung 
anscheinend nichts für den Erhalt des 
Vereins tun wolle und bereits Fakten 
schafft: Ohne vorgelegten Plan und oh-
ne Genehmigung werden bereits Bäu-
me abgeholzt, wo der Bikepark entste-
hen soll. Man bedauere dies, werde 
aber nicht kampflos aufgeben, so die 
Vorständin Danica Röpke. „Wir haben 
bereits einen Anwalt eingeschaltet 
und prüfen die rechtliche Situation.“

Der Reitverein hat über 200 Mitglie-
der und wird mit Herzblut ehrenamt-
lich betrieben.

Mattis und Floyd Kühnen

Seit 159 Jahren aktiv 
LEHRE Schützengesellschaft Lehre 1863 e.V 

30 Mitglieder konnte der Vorsitzende 
Bernd Krüger, bei der Jahreshauptver-
sammlung der Schützengesellschaft 
Lehre begrüßen. Ganz besonders hob 
er den Ehrenvorsitzenden Dieter Mau 
und den Ehrenwachhabenen Manfred 
Günther heraus.

Insgesamt 87 Mitglieder hat die 
Schützengesellschaft Lehre, die in die-
sem Jahr ihren 159. Geburtstag feiert. 
Krüger konnte auf Grund der Corona 
Lage in 2021 nur auf wenige Aktivitä-
ten der Lehrschen Schützen im vergan-
genen Jahr zurückblicken. Erfreut zeige 
er sich das trotz der Widrigkeiten das 
Königschießen, das Hubertusschie-

ßen und das Jugendpokalschießen an-
lässlich des Herbstmarktes stattfinden 
konnten. 

Eine ausgeglichene Bilanz zog Schatz-
meister Detlef Sack. Trotz Corona und 
nötiger Investitionen am Vereinseige-
nem Schützenheim, sieht es auch we-
gen vieler Einsparmaßnahmen mit der 
Vereinskasse wieder besser aus als in 
den Vorjahren.

 Am 9. Juli soll wieder ein kleines 
Schützenfest mit dem Ausschießen 
der Majestäten, in und am Schützen-
heim stattfinden.

Bei den Neuwahlen konnten leider 
nicht alle turnusmäßigen Posten be-

setzt werden. Der Vorsitzende Bernd 
Krüger trat nach 20 Jahren im Amt 
nicht wieder an. Es konnte auf der Ver-
sammlung kein neuer 1. Vorsitzender 
gefunden werden. So wird der Ver-
ein bis zur nächten Sitzung vorüber-
gehend vom geschäftsführenden Vor-
stand geleitet. Neben dem 1. Vorsitzen-
den konnten weitere 5 Vorstandämter 
nicht besetzt werden.

Als Schatzmeister wurde Detlef Sack 
wieder gewählt. Neu dabei sind Gud-
run Schatt als stv. Schriftführerin und 
als Kassenprüfer wurden Heike Prost 
und Peter Hiegeist ebenfalls neu im 
Amt begrüßt. Im Amt bestätigt wur-

den: Benno Marek als stv. Schießsport-
leiter, Tanja Reuper als stv. Damenlei-
tung und als Damenschießsportlei-
terin, Jens Frickmann als Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit, Thomas Krau-
se (Datenschutzbeauftragter), Wolf-
gang Stautmeister  als Schützenhaupt-
mann und Christian Stautmeister als 
Schaffer. 

Am Ende bedankte sich Krüger für 
die vielen fleißigen Hände und den eh-
renamtlichen Einsatz der Mitglieder 
im vergangenen Jahr und der großen 
Unterstützung, die er während seiner 
Zeit als Vorsitzender erfahren hatte.

Jens Frickmann

Kulturtreff erhalten
LEHRE Jahreshauptversammlung des Vereins „Willkommen in Lehre e.V.“

Am 21. April fand die Ordentliche 
Jahreshauptversammlung des Ver-
eins „Willkommen in Lehre e.V.“ statt, 
dieses Mal im Foyer der Börnekenhal-
le/Lehre. Der 1. Vorsitzende begrüßte 
16 Mitglieder und berichtete aus der 
Corona-bedingt eingeschränkten Ver-
einsarbeit. Der Verein hat momen-
tan 63 Mitglieder, zwei verstarben 
im letzten Jahr und hinterließen ei-
ne schmerzhafte Lücke. Mangels Teil-
nehmerzahl gab es kein neues Ange-
bot an Sprachkursen, ein Thema, das 
jedoch durch den Krieg in der Ukraine 
und angesichts vieler Kriegsflüchtlinge 
wieder neue Aktualität gewonnen hat. 
Um auf die große Nachfrage zu reagie-
ren, wird voraussichtlich in der zwei-
ten Maiwoche ein Sprachkurs für circa 
20 Interessent:innen beginnen. Aber 

auch ein MIA-Kurs für „alteingesesse-
ne“ Migrantinnen wird Ende April fort-
gesetzt. Wir danken der Freiwilligen-
Agentur an dieser Stelle für ihre Unter-
stützung!

In diesem Zusammenhang wies der 
Vorsitzende darauf hin, wie wichtig es 
für die Integrationsarbeit des Vereins 
sei, die Räumlichkeiten des Kultur-
treffs in der Berliner Straße 56 zu erhal-
ten. Der weitere Bestand sei allerdings, 
so Winkler, gefährdet, da der langjähri-
ge Sponsor des Vereins zu Beginn des 
Jahres mitgeteilt habe, sich aus der 
Unterstützung zurückziehen zu wol-
len. Jetzt werde, bisher ohne greifba-
res Ergebnis, mit der Verwaltungsspit-
ze der Gemeinde nach Lösungen ge-
sucht. Die Vereinsmitglieder stellten 
sich einmütig hinter den Kurs des Vor-

stands, den Kulturtreff zu erhalten. Ge-
rade mit dem aktuellen Zuzug der vie-
len Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
mache es überhaupt keinen Sinn, jetzt 
den Standort aufzugeben. Dank gilt 
auch der Gemeindeverwaltung, die 
die Arbeit von Willkommen in Lehre 
durch finanzielle Zuwendungen unter-
stützt und dadurch langfristig sichert.

Um die Kontakte zum Landkreis zu 
stärken, fand im November ein Ge-
spräch mit dem stellvertretenden 
Landrat sowie Vertreter:innen des 
Ausländeramtes statt. Hauptthema 
waren die Aktion „Wege ins Bleibe-
recht“ und die Modalitäten zur Pass-
beschaffung. Bezüglich Fahrrad- und 
anderer Sachspenden wies Norbert 
Winkler auf eine Kooperation mit dem 
Verein TRIVT in Braunschweig hin, der 

Fahrräder annimmt, repariert und wei-
tervermittelt. Erwähnt wurde auch der 
DRK-Laden an der Berliner Straße 68, 
der ebenfalls Kleider- und Sachspen-
den entgegennimmt und im Sinne ei-
nes nachhaltigen Umgangs mit Res-
sourcen anbietet.

Nach Entlastung des Kassenwarts 
und des Vorstands wurde Ommo Om-
men zum weiteren Kassenprüfer ge-
wählt; diese Wahl war nach dem Tod 
von Herrn von Lüneburg notwendig 
geworden. Nach drei Stunden mit leb-
haften Diskussionen beendete Nor-
bert Winkler die diesjährige Ordentli-
che Jahreshauptversammlung.

Antonia Gökesme

Unsere Wunschlösung
ESSENRODE Roland Weisheit ist Trainer beim TuS 

Der TuS Essenrode hat einen neuen 
Coach. Roland Weisheit übernimmt 
zur neuen Saison das Amt, das Till Eick-
meier bislang noch innehat. „Roland ist 
unsere absolute Wunschlösung“, sagte 
Abteilungsleiter Dieter Remus. Nach-
dem Till Eickmeier signalisierte, dass 
es für ihn in der neuen Saison nicht 
weitergehe, hat man beim TuS recht 
schnell einen neuen Trainer gefunden. 
Nach fünf Jahren möchte Till Eickmei-
er eine schöpferische Pause einlegen. 
Er bleibt dem TuS als Alte Herren Spie-
ler erhalten. Er hat den TuS stetig wei-
terentwickelt. Nach dem Aufstieg in 
2018 in die Kreisliga, erreichte man im 
ersten Jahr den 11. Platz. Im Folgejahr 
wurde es dann schon Platz vier. Die 
darauffolgenden zwei Jahre blieb man 
dann sogar ungeschlagen. In der Sai-
son 19/20 kam es zum Corona beding-
ten Abbruch der Saison und aufgrund 
der Quotienten Regelung musste man 
Türk Gücü Helmstedt den Vorrang zum 
Aufstieg in die Bezirksliga lassen. Die 
Saison 20/21 wurde dann sogar durch 
die Corona Lage annulliert. Hier beleg-
te die Mannschaft den 1. Platz bei Sai-
sonabbruch. Wieder wurde man um 
den verdienten Lohn gebracht. Die 
laufende Saison wird mit Auf- und Ab-
stiegsrunde gespielt. Hier konnte der 
TuS sich für die Aufstiegsrunde quali-
fizieren und liegt momentan mit drei 
Punkten Rückstand auf den FSV Schö-
ningen II auf dem 2. Platz. An dieser er-
folgreichen Entwicklung hat der schei-
dende Trainer Till Eickmeier zum Groß-
teil beigetragen. Dafür an dieser Stelle 

schon mal ein riesen Dank.  
Der neue Trainer Roland Weisheit ist 

in Essenrode kein Unbekannter. Seit 
2009 ist er bereits Vereinsmitglied 
und seit 2011 auch aktiver Spieler beim 
TuS. Zuerst in der I. Herren, dann Alt-
liga und Alte Herren. Ebenfalls war er 
Jugendtrainer und Jugendleiter beim 
TuS. Der TuS Essenrode ist seine erste 
Trainerstation im Herrenbereich. Wei-
tere Stationen waren Jugendtrainer 
beim VfB Fallersleben und Jugendko-
ordinator bei Eintracht Braunschweig. 
„Als ehemaliger Jugendtrainer hatte 
ich immer Freude daran junge, lern-
hungrige Spieler zu verbessern“, be-
tont Roland Weisheit.

Der 47-jährige B-Lizenz Inhaber und 
Ex-Profi von Eintracht Braunschweig 
möchte die erfolgreiche Arbeit von 
Till Eickmeier fortsetzen und die drin-
gend benötigte Verjüngungskur einlei-
ten. „Ich möchte die von Till Eickmeier 
mannschaftlich hervorragend einge-
stellte Truppe individuell- und grup-
pentaktisch besser machen und da-
bei unbedingt junge Spieler integrie-
ren. Diese Integration möchte ich ab 
kommender Saison nun zusammen 
mit den gestandenen Spielern erfolg-
reich gestalten.“, so der Neu- Coach 
Weisheit. 

Wir sind dankbar für die hervorra-
gend geleistete Arbeit von Till Eick-
meier freuen uns dennoch auf eine 
neu eingeleitete Ära mit Roland Weis-
heit, der „mit Hilfe der erfahrenen Spie-
ler, die Jungen ausbilden und für den 
Herrenbereich wappnen will“. 

v.l. Trainer Till Eickmeier, Neu-Trainer Roland Weisheit, bleibender Co-Trainer 

Vincent Osumek

Nachruf des TTC-Flechtorf 
auf Wolfgang Brandes - 
Ein Leben für den Sport!

Unser Ehrenmitglied 
Wolfgang Brandes verstarb nach lan-
ger Krankheit am 15.04.2022 - kurz vor 
seinem 80. Geburtstag. Er war dem Sport zeitlebens enga-
giert verbunden und hatte Ideen, die er mit Mut und Kraft 
umzusetzen wusste. So wurde auf seine Initiative hin, nach 
Fertigstellung der Turnhalle 1976, die Trimm-Dich-Abteilung 
gegründet, deren Trainer er bis 1982 war. Im Februar 1988 
wurde er Abteilungsleiter. Er förderte den Gesundheitssport 
in Zusammenarbeit mit den Krankenkassen. Später wurde 
er Kassenwart und 1999 der Vorsitzende des TTC. Aber sein 
Engagement galt nicht nur der Vereinsverwaltung. Er organi-
sierte Radtouren, Tages- und Mehrtageswanderungen in den 
Harz und die weitere Umgebung, gab mit Ehrgeiz Kilometer 
und Tempo vor. Auch machte er uns mit einigen seiner Lieb-
lingsorte bekannt, wie Kopenhagen und Prag. Beliebt waren 
die Braunkohlwanderungen mit oft über 100 Teilnehmern, die 
mit Tanz und Livemusik im DGH endeten. Nach dem Ausschei-
den aus seinen Ämtern wurde er 2012 zum Ehrenmitglied 
ernannt. Bemerkenswert ist noch sein erfolgreicher Einsatz für 
den Radweg vom Dorfausgang zur Landesstraße, der mit dem 
Namen "Wolfgang-Brandes-Radweg" geehrt wurde. Die Zeit 
mit Wolfgang wird uns immer in lieber Erinnerung bleiben.

Im Namen des Vorstands
Christel Bührig, Ute Stauske Flechtorf

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Neue Ideen für Innen und Aussen!

Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Hallo, Lust auf was Neues, auf Veränderung, 

auf neue Kollegen und Bewohner?

 Dann suchen wir genau

DICH ! 

eine Examinierte Pfl egefachkraft (m/w/d) 
einen Pfl egehelfer (m/w/d) 

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum

Cremlingen

Bohmwiese 2, 

38162 Cremlingen  

Wenn Du Lust 

auf ein motiviertes 

Team hast und bei der 

Arbeit auch gerne mal 

lachst, wenn Dir die Bewoh-

ner am Herzen liegen und 

Dir Deine Arbeit Spaß 

macht,  dann melde 

Dich bei UNS !

Ansprechpartnerin: 

Frau Teuber

Tel.: 05306 913020 

pdl@seniorenzentrum-cremlingen.de

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Fax: (05304) 918104 
E-Mail: info@pro-fee.de 
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Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Hoff en auf Siege
LEHRE Spielstände erinnern an Eishockey-Ergebnisse

Na klar, jetzt spielen die Ü40er und 
Alten Herren des FC Schunter auch 
noch Eishockey, oder was? Nein, das 
nicht, aber die Spielergebnisse sehen 
so aus. So geschehen am 9. März gegen 
die SV Waggum. Das Spiel verloren die 
Ü40er des FCs mit 4:9. Weiter ging es 
mit den Alten Herren am 9. März ge-
gen die SG Lappwald. Hier verspielten 
die Schunters mit 4:6. Erwähnenswert 
bleibt bei diesem Spiel, dass die Blau-
schwarzen bis zum 3:3 Halbzeitstand 

immer mit einem Tor führten, nach 
der Pause aber ein wenig nachließen. 
V. Odenwald war mit drei Treff ern bes-
ter Torschütze der Schunters. Nächstes 
Spiel, diesmal ein Sieg der Alten Her-
ren beim TUS Wendhausen, hier ge-
wann das Team um Trainer Piep/Rich-
ter mit 3:2. Zur Halbzeit stand es in ei-
nem umkämpften Lokalderby bereits 
2:0 für den FC, J. Dienemann (15.) und V. 
Odenwald (25.) hatten getroff en. Nach 
der Pause gelang den TUSsern (42.) 

der Anschlusstreff er, ehe V. Odenwald 
(50.) erneut um ein Tor erhöhte auf 3:1. 
Wendhausen gelang dann in der 60. 
Minute noch das 3:2, aber den Sieg ließ 
sich Schunter nicht mehr nehmen.

„Wollen wir hoffen, dass es in den 
nächsten Wochen so weitergeht und 
weitere Siege folgen“. Zwar hat die 
Mannschaft nichts mehr mit dem Auf-
stieg zu tun, aber Platz vier ist schon 
Anspruch der Truppe und Siege sind 
gut fürs Gemüt und für die heimischen 

Zuschauer.
Mittlerweile hat es sich wohl in der 

Gemeinde rumgesprochen, dass das 
Training anspruchsvoll geworden ist 
und gut besucht wird, so sind auch 
schon „Neuverpfl ichtungen“ gesichtet 
worden.

Dann schauen wir mal.

Hubert Lux

Viel Bestätigung für den Vorstand
WENDHAUSEN Jahreshauptversammlung der Tennissparte

Zunächst pandemiebedingt verscho-
ben, dann doch „nur digital“: Die Mit-
glieder der Tennissparte der Turner-
brüderschaft Wendhausen hatten sich 
in diesem Jahr eigentlich endlich wie-
der einmal in Präsenz treff en wollen 
und deshalb den Termin für die dies-
jährige Jahreshauptversammlung ex-
tra auf Anfang April verschoben. Aber 
dann machten Inzidenz und aktuelle 
Coronaerkrankungen unter den Mit-
gliedern eine kurzfristige Planände-
rung notwendig - und die Jahreshaupt-
versammlung fand wie im vergange-
nen Jahr erneut digital via Bildschirm 
statt.

2021 war das Jahr des 40-jährigen Be-
stehens der Tennissparte beim TBW - 
anders als gewünscht konnten trotz 

dieses schönen Anlasses nicht alle ge-
planten Veranstaltungen hierzu an-
geboten werden, wie der Spartenvor-
sitzende Felix Beutnagel berichtete. 
Zufrieden sei man aber, dass das au-
ßerordentlich gut besuchte Sommer-
fest ebenso erfolgreich durchgeführt 
werden konnte wie die Vereinsmeis-
terschaften, das Tenniscamp und das 
Schleifchenturnier für Kinder und Ju-
gendliche. 

Die Leidenschaft, mit der sich die 
Mitglieder und der Spartenvorstand 
auf und neben dem Platz für den Ver-
ein engagieren, trage ebenso zu dem 
guten Vereinsleben bei wie die Unter-
stützung der lokalen Sponsoren, bei 
denen sich der Vorstand ausdrücklich 
bedankte. Trotz Corona habe man die 

Mitgliederzahl auf gutem Niveau sta-
bil halten können und könne für die 
Saison 2022 sogar mehr Mannschaften 
melden als in den Vorjahren.

Bei den anstehenden Wahlen gab es 
viel Bestätigung für das bisherige Vor-
standsteam: Felix Beutnagel bleibt 1. 
Vorsitzender der Sparte, künftig un-
terstützt vom neuen 2. Vorsitzenden 
Dietmar Beier, der die bisherige 2. Vor-
sitzende Martina Stücke ablöste. Kas-
senwart bleibt Gerrit Reinecke, geprüft 
wird von den neuen Kassenprüfern Mi-
chaela Beier und Martin Hofmann (Ver-
treter ist Oliver Halapir). Neuer Sport-
wart ist Martin Hofmann, die Funkti-
on des Platzwarts obliegt auch künftig 
Klaus Wagner. Michaela Beier und Sil-
vana Vokuhl betreuen weiterhin die 

Jugendarbeit. Die Eventplanung über-
nehmen wie gehabt Oliver Halapir und 
Jan Beier, für Presse und Medien ver-
antwortlich bleibt Ulrike Braungardt.

Für die Saison 2022 hat sich die Ten-
nissparte viel vorgenommen: im Mai 
wird zur gemeinsamen Spargelwan-
derung eingeladen und ab Juni gibt es 
an jedem ersten Freitag im Monat den 
„Offenen Freitag“ inklusive Schnup-
pertraining für Interessierte. Und letzt-
lich hoff e man darauf, so der 1. Vorsit-
zende, sich im „Jubiläumsjahr plus 1“ 
wieder bei deutlich mehr Veranstal-
tungen auf und neben dem Platz tref-
fen zu können.

Ulrike Braungardt

Osterschießen 
LEHRE Schützengesellschaft

Am 14. April fand das diesjähri-
ge Osterschießen der Schützenge-
sellschaft Lehre statt. Schießsport-
leiter Bodo Reuper konnte an diesem 
Tag 23 Schützen und Schützinnen im 
Lehrscher Schützenheim begrüßen.
Die Schützendamen schossen auf 
das ‚Wanderei‘, das von Jörg Gils 
2010 gestiftet wurden war. Geschos-
sen wurde mit dem KK-Gewehr auf 
50 Meter. Mit 55 Ring von 60 mög-
lichen errang Ulla Gils nach Ste-
chen gegen Tanja Reuper das ‚Ei‘.
Für die Schützen und Schützinnen gab 
es ein Teilerschießen auf fünf Präsent-

körbe. Den Ersten Platz belegte Ramo-
na Saenger mit einem 71er Teiler. Ge-
folgt von Ralf Stolte (167), Jens Frick-
mann (233), Tanja Reuper (288) und 
Berthold Christ mit einem 314er Teiler.

Einen ganz besonderen Teiler (444) 
schoss Hann Jansen, der darauf alle 
Anwesenden auf einen Schnaps ein-
lud.

Am Ende gab es noch für jeden Teil-
nehmer einen kleinen Preis und der 
Abend konnte mit leckeren Spezialitä-
ten vom Grill und aus dem Zapfhahn 
ausklingen.

Jens Frickmann

Unterstützung gesucht
FLECHTORF Sportverein

Der SV Flechtorf e.V.  sucht für das 
Sportheim eine Servicekraft (m,w,d) 
in Teilzeit, zur Unterstützung für un-
ser Team. Die Hauptarbeitszeit ist: 

Mittwoch bis Freitag 17 bis 20 Uhr. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
0160 97940237

Tennis-Sommersaison 
hat begonnen
FLECHTORF Neue Angebote

Schnupperstunden für Kinder und 
Erwachsene, Tenniskurse für Einstei-
ger oder Fortgeschrittene für alle Er-
wachsene für insgesamt 80 Euro, auch 
vormittags. Eine Mitgliedschaft ist da-
für nicht notwendig. NEU für Tennis-
mitglieder: Die Nutzung einer Ball-
maschine kann gebucht werden. Für 
Nichtmitglieder kostet die Nutzung 
pro Stunde 6 Euro. Vermietung der 
Tennisplätze für Nichtmitglieder 14 Eu-
ro pro Platz, pro Stunde, eine 10er-Kar-

te kostet 130 Euro.
Alle Stunden, Mieten der Ballmaschi-

ne oder Plätze erfolgt über ein APP, die 
dieses Jahr in der Tennissparte neu 
eingesetzt wird. Der Ansprechpart-
ner für Kinder und Jugendliche ist Nils 
Henschke: E-Mail: henschke_nils@
gmx.de

Der Ansprechpartner für Erwach-
sene ist Christoph Smolinski: E-Mail: 
christoph@smolinski.de

Christoph Smolinski
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

LEADER-Bewerbung erfolgreich abgeschlossen 
REGION Regionales Entwicklungskonzept

Noch kurz vor Ostern hat die Loka-
le Aktionsgruppe (LAG) „Elm-Schun-
ter“ im Rahmen der Abschlussveran-
staltung in der Burg Warberg ihr neu-
es Regionales Entwicklungskonzept 
(REK) „Elm-Schunter“ verabschiedet. 
Die Region umfasst die Stadt Königs-
lutter am Elm, die Gemeinden Crem-
lingen und Lehre sowie die Samtge-
meinden Nord-Elm und Sickte. 

Vor dem Beschluss ihres Entwick-
lungskonzepts musste sich die Loka-
le Aktions-gruppe erst als solche kon-
stituieren. Insgesamt hatten sich 50 
Personen aus der Region „Elm-Schun-
ter“ beworben. Der Großteil von ihnen 
war an diesem Abend auch live mit 
dabei, entweder direkt vor Ort oder 
mittels Zoom-Konferenz von zu Hau-
se aus zugeschaltet. Zum Vorsitzen-
den der LAG wurde Alexander Hoppe, 
Bürgermeister der Stadt Königslutter 

am Elm gewählt. Als seine Stellvertre-
terin wurde Saskia Hoog aus Evessen 
bestimmt, die aus dem Kreis der soge-
nannten Wirtschafts- und Sozialpart-
ner stammt. 

Das verabschiedete REK umfasst ins-
gesamt sechs Handlungsfelder, erläu-
terte Michael Schmidt von der Amtshof 
Eicklingen Planungsgesellschaft, mit 
denen in den kommenden fünf Jahren 
innovative Projekte von Privaten, Ver-
einen oder Kommunen mit Hilfe von 
EU-Fördermitteln umgesetzt werden 
können. Um den Wettbewerb nun ab-
schließen zu können, wurde das fertig-
gestellte REK als Wett-bewerbsbeitrag 
beim zuständigen Amt für regionale 
Landesentwicklung in Braun-schweig 
fristgerecht eingereicht. 

Da bis zur erhoff ten Anerkennung als 
LEADER-Region, die für Herbst 2022 er-

wartet wird, noch einige Zeit vergeht, 
haben die LAG-Mitglieder verabre-
det, sich besser kennenlernen und ge-
meinsam beraten zu wollen, wie es ab 
Herbst weiter gehen soll. Mit der Um-
setzung von Projekten wird es ab Ja-
nuar 2023 losgehen. Hierfür wurden 
bereits erste Startprojekte zusammen 
mit dem REK vorbestimmt. Der erste 
offi  zielle Projektwettbewerb für weite-
re Projekte soll dann im Frühjahr 2023 
erfolgen. 

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Region haben aber auch 
vorab die Möglichkeit, sich unter 
www.elm-schunter.de über die Region 
und das neue REK zu informieren. Re-
gion Elm-Schunter Cremlingen – Sick-
te - Königslutter am Elm - Lehre - Nord-
Elm www.elm-schunter.de 
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Einsätze der  
Gemeindefeuerwehr 

LEHRE vom 21. März bis 24. April

22. März, 11:20 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1, PKW-Brand
Einsatzort: Wendhausen, In den Loh-
balken
Feuerwehr: Lehre, Wendhausen

23. März, 3:03 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung, 
Notfalltüröffnung für Rettungsdienst
Einsatzort: Beienrode
Feuerwehr: Flechtorf

23. März, 16:27 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung, 
Notfalltüröffnung für Rettungsdienst
Einsatzort: Essehof
Feuerwehr: Lehre

25. März, 12:11 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1, Flächen-
brand
Einsatzort: Lehre, Hüttenweg/Fahlt-
weg
Feuerwehr: Lehre

4. April, 19:09 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung, 
Öl auf Straße 
Einsatzort: Lehre, Marktstraße
Feuerwehr: Lehre

7. April, 13:42 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung, 
Sturmschaden
Einsatzort: Essehof, Im Altdorf
Feuerwehr: Essehof, Wendhausen

8. April, 16:30 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer Schornstein-
brand
Einsatzort: Flechtorf, Alte Berliner Stra-
ße
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre

15. April, 15:23 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung, 
Notfalltüröffnung für Rettungsdienst
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

16. April, 9 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung, 
Notfalltüröffnung für Rettungsdienst
Einsatzort: Wendhausen
Feuerwehr: Lehre

16. April, 19:30 Uhr

Einsatzstichwort: Brandsicherheits-
wachdienst, Osterfeuer
Einsatzort: Essenrode
Feuerwehr: Essenrode

16. April, 19:30 Uhr

Einsatzstichwort: Brandsicherheits-
wachdienst, Osterfeuer
Einsatzort: Essehof
Feuerwehr: Essehof

17. April, 19:30 Uhr

Einsatzstichwort: Brandsicherheits-
wachdienst, Osterfeuer
Einsatzort: Beienrode
Feuerwehr: Beienrode

19. April, 16:10 Uhr

Einsatzstichwort: Techn. Hilfeleistung 
nach Verkehrsunfall
Einsatzort: BAB 2, BS-Ost Rtg. AK WOB-
Kölu
Feuerwehr: Wendhausen

Rainer Madsack

Pressesprecher Gemeindefeuer-

wehr Lehre

Jugendfeuerwehr findet Reifen, 
Staubsauger und vieles mehr 

ESSEHOF Müllsammel-Challenge

Jugendfeuerwehr Essehof sam-
melt im Bereich ihrer Ortschaft über 
150 Kilogramm Müll im Rahmen der 
niedersächsischen Müllsammel-
Challenge #cleanitinoneday.

Jetzt trafen sich die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr Essehof am Feuer-
wehrgerätehaus. Von dort aus ging es 
mit dem Betreuerteam und dem stell-
vertretenden Ortsbrandmeister in 
Richtung Lehre los. Am Ortsausgang 
wurde angefangen den Müll aus den 
Straßenrändern einzusammeln. Hin-
tergrund ist eine Aktion der Nieder-
sächsischen Jugendfeuerwehr in Ko-
operation mit der Bingo – Umwelt-
stiftung. Bei der Aktion geht es um die 
Herausforderung, ob die Kinder- und 
Jugendfeuerwehren aus Niedersach-
sen es schaffen würden, zusammenge-
rechnet 250 Tonnen Müll zu sammeln.

„Wir haben unseren Teil zu dieser 
Aktion beigetragen und konnten ins-
gesamt 177,5 Kilogramm Müll einsam-
meln“, so Jugendfeuerwehrwart Mar-
vin Gebauer. Dabei fand die Jugend-

feuerwehr Kleidungsstücke, Masken, 
einen Reifen, einen Staubsauger, di-

verse Glasflaschen und Verpackungs-
reste.

Marvin Gebauer, Jugendfeuer-

wehrwart Essehof
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Florian Leicht  
übernimmt Ehrenamt

KLEIN BRUNSRODE Ortsfeuerwehr

In der vergangenen Gemeinderats-
sitzung wurde Florian Leicht zum stell-
vertretenden Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr in Klein Bruns-
rode ernannt. Er übernimmt dieses Eh-
renamt ab dem 1. Mai für die Dauer von 
sechs Jahren. Zuvor hatte Leicht be-
reits seit Juni 2020 das Amt des stell-
vertretenden Ortsbrandmeisters kom-
missarisch übernommen.

„Ich freue mich sehr darauf, die Orts-

feuerwehr tatkräftig zu unterstützen 
und meine Aufgaben als Stellvertre-
ter auch künftig wahrzunehmen“, sagt 
Leicht.

Gemeindebürgermeister Andreas 
Busch übergab die Ernennungsurkun-
de und sprach seine Gratulation aus. 
„Auf eine weiterhin gute Zusammen-
arbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Klein Brunsrode freuen wir uns“, be-
tont Busch.

Neue Gerätschaften  
für die Feuerwehren

LEHRE Aufgaben nehmen immer mehr zu

Die Feuerwehren der Gemeinde Leh-
re haben für den Einsatz neue Gerät-
schaften von der Firma Bertrandt aus 
dem Gewerbegebiet in Flechtorf erhal-
ten. „Der Brandschutz ist uns als Firma 
sehr wichtig, daher möchten wir die 
Feuerwehren in der Gemeinde Lehre 
gerne unterstützen“, so Ralf Domogalla 
der Firma Bertrandt. Die neu beschaff-
ten Geräte, die unter anderem aus 
Löschlanzen mit Verlängerungen, Che-
miehitzehandschuhen, PKW-Löschde-
cken und Saug- und Drucklutten beste-
hen, wurden auf dem Firmengelände 
der Firma an die Gemeindefeuerwehr 

übergeben. Zusätzlich wurde auf dem 
seit Juni 2020 genutzte Betriebsgelän-
de ein Löschcontainer eingerichtet. 
„Es freut uns, dass solch eine Gewer-
beansiedlung in der Gemeinde reali-
siert werden konnte. Die Bereits bei 
der Realisierung des gesamten Bau-
vorhabens gute Zusammenarbeit hat 
sich jetzt nahtlos bei der Anschaffung 
der aus dem Bauantrag notwendigen 
Zusatzausstattung für die Feuerweh-
ren fortgesetzt“, so Verwaltungsleiter 
Tobias Breske.

„Die Aufgaben der Feuerwehr neh-
men immer mehr zu und mit diesen 

wird auch neues Equipment benö-
tigt. Daher freuen wir uns sehr über 
das zur Verfügung gestellte Material“, 
so Gemeindebrandmeister Simon Re-
bel. So sind die Löschlanzen sehr ef-
fektiv bei dem Einsatz für in Brand ge-
ratene Batteriezellen. „Wir freuen uns 
über die weiterhin gute Zusammenar-
beit zwischen der Firma Bertrandt, der 
Feuerwehren sowie der Verwaltung 
der Gemeinde Lehre“, so Marcel Ta-
raschewski, zuständig für den Brand- 
und Katastrophenschutz bei der Ge-
meinde Lehre.

Foto: (© Gemeinde Lehre) Ro-
land Junge (Brandschutzbeauftrag-
ter Bertrandt GmbH v. l. n. r.), Ralf Do-
mogalla (Vice President Operations 
Bertrand GmbH), Jan Wehrstedt (stellv. 
Gemeindebrandmeister), Simon Re-
bel (Gemeindebrandmeister), Tobias 
Breske (Verwaltungsleitung Gemein-
de Lehre), Maik Goerke (2. stellv. Ge-
meindebrandmeister) und Marcel Ta-
raschewski (Brand- und Katastrophen-
schutz Gemeinde Lehre).
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Ortsbrandmeister Jan Behrendt, sein Stellvertreter Florian Leicht, Ortsbürger-
meister Robert Steinborn, Gemeindebrandmeister Simon Rebel, Gemeindebür-
germeister Andreas Busch und Gemeinderatsvorsitzender Jürgen Haberland bei 
der Ernennung in der Gemeinderatssitzung.
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Er war 9 Jahre lang ein engagierter 1. bzw. 2. Vorsitzender  der 
Feldmarkinteressentschaft Flechtorf.

Der Vorstand

Nachruf
Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Öffnungszeiten
Montag 07.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch 07.30 – 15.30 Uhr

Dr. med. M. Colditz Alexander Clemens Shada Ghoniem Dr. Stefanie Gottstein

MVZ Herzogin-Elisabeth-Hospital GmbH | Ziegelkamp 62 | 38104 Braunschweig

Terminvereinbarung unter
Tel: 0531 / 20 999 29 0
Mail: info@mvz-heh.de
www.mvz-heh.de

Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Allgemeinchirurgie
und Gefäßchirurgie

Innere Medizin  
und Rheumatologie

Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Donnerstag 07.30 – 17.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

BLEIBEN SIE

im Gespräch
rundschau@ok11.de

FEUERWEHREN

15Mai 2022             LEHRSCHER BOTE



Zehn Jahre Oberschule 
LEHRE Ein Rückblick von Schulleiterin Antje Thomsen

Wenn ich heute auf die zehn Jahre 
Oberschule Lehre zurückblicke, kann 
ich feststellen, es hat sich gelohnt, dass 
wir als Schule diesen Weg gegangen 
sind. Wir haben in Lehre eine Schul-
form geschaffen, die eine Vielzahl an 
Wahl- und Wechselmöglichkeiten für 
unsere Schülerinnen und Schüler an-
bietet, so dass eine sehr individuelle 
Gestaltung des Stundenplans für jede 
und jeden möglich ist. 

In der Schule Lehre, ehemals Haupt-
schule Lehre, dann Haupt- und Real-
schule Lehre, für einen langen Zeit-
raum mit Orientierungsstufe war es 
immer ein Grundprinzip das Gemein-
same in den Vordergrund zu stellen. 
So hat es hier noch nie einen vonei-
nander getrennten Haupt- und Real-
schulzweig gegeben. Vielmehr wurde 
immer darauf geachtet, das Miteinan-
der zu fördern zum Beispiel dadurch, 
dass die Klassen eines Jahrgangs trotz 
unterschiedlicher Schulform neben-
einander untergebracht waren. Die 
Wahlpflichtkurse fanden schon frü-
her gemeinsam für beide Schulformen 
statt, genauso wie die Arbeitsgemein-
schaften. 

Die in Lehre unterrichtenden Lehr-
kräfte hatten schon früh die Einschät-
zung, dass ein wichtiges Element 
von Unterricht das Voneinanderler-
nen ist, also schwache Schülerinnen 
und Schüler profitieren von den stär-
keren und umgekehrt, einmal in Hin-
blick auf den Unterrichtsstoff, aber 
auch in den Schlüsselkompetenzen 
Team- und Partnerarbeit, Fördern und 
Unterstützung. Schon vor der Imple-
mentierung der Schulform Oberschu-
le gab es in Lehre gemeinsame Haupt- 
und Realschulklassen, in denen diffe-
renziert nach den unterschiedlichen 
Lehrplänen unterrichtet wurde. So 
war es nur eine folgerichtige Entschei-
dung, dass sich das Kollegium 2011 na-
hezu einvernehmlich dafür entschied, 
eine Umwandlung in eine Oberschu-
le zu beantragen, bekamen wir so die 
Möglichkeit die eingerichteten Klas-
sen weiter als bis zum Jahrgang 8 ge-

meinsam zu unterrichten, zeigte doch 
die Erfahrung, dass die Trennung der 
Schüler:innen zu Beginn von Jahrgang 
8 für das Klassen- und Lernklima ne-
gativ war.

Ein weiterer Vorteil der Schulform 
Oberschule war der verbindliche 
Nachmittagsunterricht an zwei Nach-
mittagen in der Woche, verbunden mit 
der Möglichkeit Arbeits- und Übungs-
stunden zusätzlich anzubieten und so 
das gemeinsame Lernen noch zu ver-
tiefen. Im Laufe der Jahre haben wir 
unsere Konzepte des gemeinsamen 
Lernens und Arbeitens weiterentwi-
ckelt. Heute bieten wir ausgehend 
von Jahrgang 5 ein Sozialkompetenz-
training an. Dieses Training beinhaltet 
verschiedene Module, in denen unsere 
Schüler:innen Kompetenzen und Stra-
tegien erlernen, zuerst einmal mit sich 
selbst als Person zurecht zu kommen, 
dann ihre Rolle in der Klasse und den 
Umgang miteinander in der Gemein-
schaft zu erkennen und weiterzuent-
wickeln, dann aber auch Fähigkeiten 
und Verhaltensmuster im Umgang 
mit Lehrkräften, anderen Erwachse-
nen und schließlich der Gesellschaft 
ausbilden und vertiefen.

Aber auch die anderen Angebote des 
Ganztagsunterrichts, die auf freiwilli-
ger Basis angeboten werden wie tägli-

che Hausaufgabenbetreuung und ein 
Freizeit- und Betreuungsangebot am 
Nachmittag, das in jedem Schuljahr 
neu gewählt werden kann, tragen den 
veränderten Bedingungen des Famili-
enlebens Rechnung. So wissen Eltern 
ihre Kinder, insbesondere in den unte-
ren Jahrgängen, gut betreut, wenn z. B. 
beide Elternteile berufstätig sind. Im 
Idealfall müssen kaum noch Hausauf-
gaben zu Hause erledigt werden, wo-
bei die letztendliche Verantwortung 
des Elternhauses für Hausaufgaben, 
Mappenführung und Lernaufgaben 
nicht in Gänze an die Schule abgege-
ben wird. Aber in der vertrauensvol-
len Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Elternhaus sehen wir unsere Ver-
pflichtung zum Wohle unserer Schüle-
rinnen und Schüler.

Die Oberschule bietet aber noch 
weitere Besonderheiten. So kön-
nen wir trotz der nicht so hohen 
Schüler:innenzahlen alle Profile an-
bieten. Profile sind die Fächer, die ab 
Jahrgang 9 vielleicht eine erste Orien-
tierung in Richtung einer zukünftigen 
Berufswahl darstellen. In den Ober-
schulen sind es die Profile Sprachen, 
bei uns ist es die zweite Fremdspra-
che Französisch, Gesundheit und Sozi-
ales, Wirtschaft und Technik. Uns war 
es wichtig, alle vier Profile anzubieten, 
und zwar alle mit vier Wochenstun-
den, um einen guten Einstieg in eine 
zukünftige berufliche Ausrichtung zu 
erreichen, auch wenn in einigen Fällen 
am Ende der Schulzeit klar ist, dass ein 
Beruf in diesem Segment nicht in Fra-
ge kommt. Auch das ist eine wichtige 
Entscheidung.

Ein nicht zu vernachlässigendes 
Plus der Oberschule ist es, dass hier 
alle in der Sekundarstufe I angebo-
tenen Abschlüsse erreicht werden 
können, beginnend mit dem Haupt-
schulabschluss nach 9 über den Se-
kundarabschluss I Hauptschule, Se-
kundarabschluss I Realschule und 
dem erweiterten Sekundarabschluss 
I Realschule, und dies alles in einer 
Schulform, ohne die Schule und/oder 
die Klasse wechseln zu müssen. Ge-
rade in den schwierigen und wechsel-
haften Zeiten ist es häufig für Schüle-
rinnen und Schüler wichtig, die ver-
traute Lern- und Schulumgebung 
beizubehalten.

Antje Thomsen

Die „Neuen“ im Team
LEHRE Zuwachs bei der Pressefreiheit

Ich bin Clara, bin 15 Jahre alt und bin 
ab jetzt neues Mitglied im Presseteam. 
Nach meinem Erweiterten Realschul-
abschluss möchte ich gerne in einem 
sozialen Beruf arbeiten und könnte mir 

vorstellen, als Erzieherin tätig zu wer-
den. Mein erstes Praktikum habe ich 
bereits als Erzieherin absolviert und 
es hat mir viel Spaß gemacht. Um ei-
ne weitere Perspektive kennen zu ler-
nen, mache ich mein zweites Prakti-
kum in einem Heilpädagogischen Kin-
dergarten.

Hallo, ich bin Deliah Mikalo und wer-
de Ende April 16 Jahre alt. Nach mei-
nem Erweiterten Realschulabschluss 
möchte ich zunächst eine Ausbildung 
zur Sozialassistentin anstreben und 
anschließend eine Ausbildung zur Er-
zieherin machen.

Wenn alles gut läuft, studiere ich 
dann vielleicht noch Sozialpädagogik. 
Meine Hobbys sind, Freunde treffen, 
gute Bücher lesen und ich gehe gerne 
ins Kino.

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

8. Mai 10:30 Gottesdienst zur Konfirmation des 
Jahrgangs 2022

Beienrode

15. Mai 10:30 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf

15. Mai 9:00 Gottesdienst, anschl. evtl. Kirchenkaf-
fee unter freiem Himmel

Flechtorf

22. Mai 10:30 Gottesdienst zur Begrüßung des 
neuen Konfirmationsjahrgangs 2023

Flechtorf

26. Mai 10:30 Freiluftgottesdienst zu Himmelfahrt 
für die Gemeinden Flechtorf, Beien-
rode sowie Lehre-Brunsrode, anschl. 
evtl. Kirchenkaffee unter freiem 
Himmel

Flechtorf

28. Mai 17:00 Abendgottesdienst Flechtorf

Lehre-Brunsrode

8. Mai 10:30 Gottesdienst (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

11. Mai 18:00 Friedensgebet (Cornelia Hörning) Lehre

14. Mai 18:00 Musikalische Andacht (Pfarrer Jonas 
Stark)

Lehre

18. Mai 18:00 Friedensgebet Lehre

22. Mai 10:30 Gottesdienst (Lektorin Erika Grote-
wold)

Lehre

25. Mai 18:00 Friedensgebet Lehre

26. Mai 10:30 Gemeinsamer Open-Air Gottesdienst 
mit Posaunenchor (Pf. S.Neumeier & 
Pf. J.Stark)

Flechtorf

29. Mai 10:30 Gottesdienst (Pfarrerin Lena Stark) Lehre

katholisch

Wendhausen
Anmeldung weiterhin erforderlich 0531/2141928

7. Mai 18:00 Hl. Messe St. Martin

15. Mai 10:45 Hl. Messe St. Martin

21. Mai 18:00 Hl. Messe St. Martin

25. Mai 18:00 Hl. Messe St. Martin

29. Mai 10:45 Hl. Messe St. Martin

Traditionelles Eiersuchen
LEHRE Überraschung nach dem Gottesdienst

Für die kleine Marie, drei Jahre alt, ist 
es das erste Mal. Dabei zählt das Eier-
suchen nach dem Oster-Gottesdienst 
zur Tradition in der Neuapostolischen 
Kirche in Lehre. Jetzt, nach zweijähri-
ger pandemiebedingter Zwangspau-
se, ist für die Jüngsten alles neu. Aber 
auch die älteren Kinder aus der Sonn-
tagsschulgruppe kommen auf ih-
re Kosten. Manch eine Überraschung 
verbirgt sich in den Osternestern und 
muss unbedingt erforscht werden: 
zum Beispiel der Kinderkompass mit 
der Aufschrift „Suche Frieden“ oder das 
Jojo, das sich nicht aufrollen will. Und 
dann gibt es noch die süßen Sachen, 
die probiert werden müssen, bevor 
Oma und Opa davon abbekommen. 
Für die kranken Kinder, die nicht dabei 

sein können, wird auch gesorgt. Sie be-
kommen die gefüllten Osternester vor 
die Haustür gestellt.

Von der Schlussaktion, den schillern-
den Seifenblasen, die aussehen wie 
große bewegliche Ostereier, kann ih-

nen aber nur berichtet werden.
Eckart Brunke

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

KRABBELGRUPPE
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
zzt. auf wechselnden Spielplätzen draußen,
nur bei schlechtem Wetter im Jugendzent-
rum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien),  
9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
des Konfirmationsjahrgangs 2023, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen,  
8–12 Uhr: 21. Mai,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 18. Mai,
Kostenbeteiligung pro Person: 2,50 €
(bitte vorher anmelden),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Do. im Monat, 14:30 Uhr:  
19. Mai, nur bei schönem Wetter, dann 
draußen (bitte vorher telefonisch Rückspra-
che nehmen),
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr:  
zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr:  
zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,

i. d. R. ein Do. im Monat, 19 Uhr:  
zzt. nicht,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 18 Uhr:  
31. Mai,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
Do., 2. Juni, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
Pfarrhaus Flechtorf,

Di., 31. Mai, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweise zu den Angeboten
Während der Pandemie ist zum gegen-
seitigen Schutz auch das Tragen einer 
FFP2-Maske nach wie vor erforderlich. 
Die Maske wird beim Bewegen im Raum 
(Herumlaufen) sowie beim Singen getragen. 
Lediglich beim stillen Sitzen am Platz darf 
die Maske abgenommen werden. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Außerdem empfehlen wir Ihnen, im 
Zweifelsfall vor jeder Veranstaltung die 
entsprechende Gruppenleiterin oder den 
entsprechenden Gruppenverantwortlichen 
telefonisch zu kontaktieren und zu erfragen, 
ob (und wenn ja, zu welchen Bedingungen) 
das Treffen stattfindet.

Ihre Kirchenvorstände

Herzlich willkommen  
an unserer Schule

LEHRE Ukrainische Schüler:innen an der Oberschule

Seit ein paar Tagen heißen wir uk-
rainische Schüler:innen an unserer 
Schule willkommen. Wir haben drei 
unserer neuen Mitschüler:innen 
Nasar, Christina und Alina aus dem 
9. Jahrgang interviewt. Valensia 
ebenfalls aus dem 9. Jahrgang hat 
uns dabei geholfen, da sie Russisch 
sprechen kann. Sie hat es für uns 
übersetzt.  

Nasar und Christina haben uns im 
Vorfeld berichtet, dass sie mit ihren 
Familien nach Deutschland gekom-
men sind. Alina ist allein vor dem 
Krieg geflohen.

Wie seid ihr hergekommen? 
Wir sind mit dem Auto nach 

Deutschland gekommen.
Wie lange wohnt ihr jetzt schon in 
Lehre?

Wir sind nun schon 
fast einen Monat hier. 
Wir wurden von ver-
schiedenen Familien 
aufgenommen. 
Aus welchen Teilen der Ukraine 
kommt ihr?

Wir kommen aus unterschiedli-
chen Teilen der Ukraine. Wir sind 
aus Winnica, Kiew und  Saporisch-
schja.
Gefällt euch die Schule?

Einiges gefällt uns hier gut, aber 
es gibt auch Dinge, die uns nicht ge-
fallen.

Vielen Dank für Eure Antworten! 
Wir hoffen, dass ihr Euch hier in Leh-
re wohlfühlt.

Lisa Kammer
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AUS DEN KIRCHEN

EIN PROJEKT MIT DER OBERSCHULE LEHRE
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